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Was hier geſagt wurde, iſt ſo ura als das Chriſten⸗

thum; theoretiſch wurde es gelehrt und gelernt, aber häufig
wurde * racti ignorirt oder vergeſſen.

Die Drationen und Commemorationen
bei der Feier des eiligen Meßopfers.

Die iturgie der eiligen Meſſe, als der fortwährenden
Erneuerung des Erlöſungsopfers, vereiniget in ſich Alles, was

Eineder Herr zur rlöſung des Menſchengeſchlechtes gethan
der großen Erlöſungsthaten des errn aber iſt auch ſein be
ſtändiges 7•  E und Flehen, das ETLr un den Tagen ſeines
Fleiſche unter ſtarkem Geſchrei und mit Thränen dem ater
dargebracht.“ (Hebr 9 7 Die vom eiligen Geiſte geleitete
Kirche hat demnach tn die iturgie der eiligen auch be⸗
ondere Gebete (orationes, commemorationes) eingeordne und
arüber ver  iedene Beſtimmungen getroffen, welche in den
Rubriken des 1  ale und tn den Decreten der Congregation
für heilige ebräuche enthalten ſind, und vom iturgen, der
das Opfer feiert, gewiſſenhaft beachtet werden en

177˙⁷ en nun Unſeren Amtsgenoſſen einen Dienſt zu
erweiſen, enn wir in Folgendem die Beſtimmungen der
Kirche über die Orationen und Commemorationen bei der
Feier des eiligen Meßopfers In larer, Ci überſicht⸗
licher Zuſammenſtellung mn Erinnerung bringen, um mehr,
als üher dieſen Gegenſtand, wie wir aus Erfahrung wiſſen,
nicht ſelten Zweifel obwalten

e Rubricae generales Missalis (Tit VII LX),
welche durch die Entſcheidungen der Congregation der tten
näher eſtimm und erläutert werden, reiben ſowohl
die Zahl und beſondere Beſchaffenheit, als auch die

26 *
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Reihenfolge, ſowie den Eingang und U der Ora
tionen) bei der Meßfeier den verſchiedenen Feſten und
agen des Kirchenjahres bor.

Zahl und beſondere Beſchaffenheit der Orationen.
In der vorgeſchriebenen Zahl der Orationen acht ſich

beſonders der Unterſchied des Ranges und der Feierlichkeit
(solemnitas) der und Tage des kirchlichen Jahres be
merkbar und e darf darnach entweder  * nur E  ine, oder auch
zwei oder drei es können aber auch uf bis ſieben Ora⸗
tionen bei der Feier der eiligen eingelegt werden.

Nur Eine ration haben
die festa duplicia und die Octaven (dies octavae)

und zwar El Der run hievon ieg eben un dem

höheren Range dieſer 4 und Tage, welcher uim Officium
die suffragia Sanetorum und, dieſem entſprechend, in der Meſſe
die Commemorationes OMnINDUneS ausſchließt Nur, enn

ecielle Commemorationen vorkommen, wenn Orationes IM-
péeratae einzulegen ſind, oder enn die eXPOsito
SSmo Sacramento zu feiern iſt, können IN festis duplicibus
und IN Octavis auch mehrere Orationen nothwendig werden.
Nur ine ration haben

die Meſſen des Palmſonntages, des Grün
donnerſtages, Charſamſtages und der igilien von

Weihnachten und Pfingſten, und war mit dem Privi—
legium des Ausſchluſſes jeder anderen Commemoratio

Die Oratio, we  6 V der ebetet wird, auch Ollecta,
5  vel quia sacerdos, qui velutt mediator est inter Deum E homines, VOta

Oomnmum colligit; vel quia brevis est Oratio, Juam sacerdos recitat sSuper
populum cCongregatum; vel quia Collectis in se animis; cogitationes
I ffectus 8108 ad Deum elevant.“ Benedietus XIV. de sacrit. Missaé.
lib

— geln Miss. Tit. &
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sSpecialis und ommunis und auch der 0ratio imperata
DET aliquod tempus

auch die ſolennen Votivmeſſen (sensu Stricto)
ind die Requiemsmeſſen bei Begräbniſſen und in (die
tixo) geſtifteten Anniverſarien, ſowie alle Seelen
neſſen überhaupt, olenn werden (Saltem
cantatae), haben das Privilegium unius Orationis.

Zwei Drationen haben
der Paſſionsſonntag und die Ferialmeſſen In

der Paſſionszeit, lämlich un der Paſſionswoche ind
Montag, Dienſtag und Mittwoch Iin der Charwoche;

die Sonntage innerhalb der Octaven, und
die Tage der er und Pfingſtwoche, vo  —

Mittwoch angefangen.
ret Orationen aben in der Regel alle übrigen

Tagesmeſſen, nämlich:
Die Meſſen der Sonntage mit Usnahme der

oben genannten;
die Meſſen der Tage innerhalb der Oetaven,

nit Ansnahme der er und Pfingſtwoche;
die Meſſen der eſte rit sem!d. &SImpl. ;
die Ferialmeſſen, mit Usnahme jener der Paſ

ſionszeit, und
die Vigilmeſſen, mit Ausnahme der igi von

Weihnachten 4  Ind Pfingſten.
Fünf und au Sieben Drationen können nach Be

lieben des Prieſters gebete verden In den Meſſen de festis
simplieibus, ge Vigiliis 1II O II privilegiatis et feriis
Per annUM. Dasſelbe kann auch ſtattfinden in den Privat⸗
votivmeſſen, auch ſie geſungen und In den nicht
privilegirten Requiemsmeſſen (d in den missis quotidianis
brO defunctis), enn ſie nicht geſungen werden.

In den Meſſen der 6814 duplicia und der Octaven,
obwohl ſie ſich nur eine Oration aben, ſind doch ſehr oft
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chon durch die Rubriken des Miſſales noch die ſogenannten
OM U Emorationes 8 eciales vorgeſchrieben und nicht
ſelten ſind olge theils allgemeiner kirchlicher Beſtim
mungen, namentlich der Entſcheidungen der Congregation der
iten, theils beſonderer Anordnungen der kirchlichen Vorſteher

einzelnen Fällen auch noch andere Orationen einzulegen
In den Meſſen jener und Tage aber, we wenigſtens
zwei oder drei Orationen erfordern und reſpective fünf his
ſieben Orationen zulaſſen, müſſen zUur age Collecte noch die
ſogenannten Commemorationes CO  I hinzugefügt
und können eventuell über die vorgeſchriebene Zahl hinaus

devotione des Celebranten noch andere Orationes vOf!-
V nach Belieben aufgenommen werden

Die Commemorationes speciales
In nämlich die Commemorationen icien,

Falle ihrer Occurrenz mit Enem höheren icium dieſem
weichen müſſen, we aber weil renge die Zeit gebunden,
nicht verlegt werden önnen Dazu gehören die Oetaven
und die Tage innerhalb der Detaven die onnta
und die öheren Ferien (Feriae ES nämlich die Ad
vent-⸗, Faſten und Quatemberferien und der ontag Iu der

Bittwoche), die igilien un auch die festa simplicia.
Fällt demnach mit dem Tage, an welchem enn festum

duplex gefeier ird auch dominica OT (Per annum).
oder Emne 168 infra Octavam oder ene feria Ia)O, oder en

festum simplex oder nicht privilegirte igi zuſammen;
ſo muß davon die ration der Meſſe nach den
ſelben Regeln wie die Commemoration ffic
beigefügt erden

usnahmen von dieſer allgemeinen ege fin nur

＋ festis dupl II COu Dominiea Palmarum und
Vigilia Pentecostes

In dupl II l wird nämlich die Commemoratio
festi simplicis nur den Privat⸗ (d ſtillen Me en
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(in missis EimMieiter lectis), teſe ni Conventmeſſen
ſind, aufgenommen; un den ſolennen Meſſen aber, auch
ſie ohne Aſſiſtenz des Diakons und Subdiakons gefeiert werden,
ſowie in jeder Conventmeſſe, und teſe auch nur
eine simpliciter lecta ſein, unter  eiht die Commemoratio
simplicis, obwohl ſie tim Officium ad Laudes genommen wird.)
Dieß iſt beiſpielsweiſe der Fall 1N festo Visitationis mit
der Commemoration der eiligen Proceſſus und Martinianus.

Auch un den Meſſen, und zwar Iu en (ſolennen und
tllen Meſſen des Palmſonntages und der Vigil von

Pfingſten unterbleibt die Commemoratio simplicis,
obwohl ieſelbe un den Officien dieſer Tage ſtattfindet.“)

Die allgemeine Rubrik des Iſſale it. VII.) ſchreibt bonr „De
festo Simplici fit Commemoratio 1n missa, quando de mn Offieio facta est
Commemoratio in primis vesperis“, das Feſt mit welchem das
simplex occurirt, in ſeinen erſten Veſpern die Commemoration eines einfachen

zuläßt, un ſollte leſe auch m der Concurrenz mit den weiten
eſpern eine vorausgehenden fest dupl. Unterblieben ein Quando
autem de fit Commemoratio tantum ad Laudes N fe. dupl. II Cl.)
m miss a Solemni 0H Commemoratio de E Sed V missis tantum Pri-
vatis.“ Uter „missa solemnis“ iſt hier ede missa Cantata, auch ohne
iſtenz, Unter miss2 privata“ aber nulr die missa simpliciter lecta zu ver⸗
en wenn nicht die Conventmeſſe iſt So iſt 8 vbon der Congregation
der ten auf eſtellte nfragen eſtimmt erklärt. 4507 dub Utrum n
duplicibus II locum habeat Oratio Saneti simplicis, cujus V Laudes Hit
Commeèmoratio; mn Oomnibus missis Cantatis CU Sacris ministris, vel sine
IPsis, aut Omittenda SOlummodo Sit In Solemni missa cConventuali? „Inmiss2 quOCUuUnque modo antafa de festo dup!.. II ( Oomittitur
COommemoratio simpiieis, Juae, Juxta rubricam, ſit n missis privatis
tantum.“ 8 April. 1808 — 4526 dub An In missis 0O

COonventualibus, qgua E cantantur In diebus II s8ine Diacono
et Subdiacono, omittt debeat Commemoratto simplicis? „Affir-
mative.“ Sept. 1816. 4393 dub 18 An COmmemoratio
Sanct! simplieis Occurrentis n dup!. II. omitt debeat In missa
COnventuali sine Cantu, 8ed 1ecta Communitate religiosa? „Affir-
mative. 27 Mart. 1779

Den Grund avon gibt Gavantus niit Folgendem an „Discordantnae duae missae ab officio, Ut abunde pate V lectione Passionis Pro Evan-
gelio, vatione cujus Passionis de Sanctis 01 est facienda mentio et licet



In festo dupl 61 interbleibt die Commemoratio
simphicis) t vigiliae N 0 privilegiatae)), und ſowohl
1 testo dupl CI.; als auch IV dupl. II O01 unte  bleibt
auch die Commemoratio 161 infra OCta vam 0 privi-
legiatam In jeder Meſſe (solemni. antata et privata).)

te dominicae und die feriae majores ſind In der Meſſe
jedem Feſte, auch in dupl. O01 3u commemoriren.

Was die Commemoration der Qnatemberferien ins⸗
beſondere anbelangt, ˙ ird da  0  U die * Dration aus dem
betreffenden Meßformulare gewählt, we  E  mi dem Officium
übereinſtimmt, und es iſt leſe ODratio immer diejenige, die
unmittelbar auf das Lie leiſon olg

Die Commemorationes COMUIU 6E6S

werden 0 genannt, weil ſie gewiſſen Feſten und agen
meinſam und immer dieſelben ſind, und werden von den

feria I IV Hat I miss2 ommemoratio de simplicl ocCeurrenti, Offieium
tamen feriarum St fam solemne; quam Dominiege Palmarum:
unica gutem Oratio solemnitatem significat majorem. tem Vigilia ente-
COstes discordat ab Offieio mn Cobecta et Colore paramentorum. Praeterea

hae guae missge bpendent 665 benedictionibus solemnibus Palmarum et oOntis

baptismahis, Ut imitart beant solemnitates majores, unde unquam Omit-

tuntur, cedentibus omnibus 211 Estis, Ham BOuvry. Expositio rub-
ricarum. Pars III. Seet. it. VIIU ub

ine Ausnahme von dieſer ege findet in der zweiten eſſe
des Weihnachtsfeſtes, V welcher die Commemoration der heil Anaſtaſia owohl
in Uen, als auch blennen Meſſen einzulegen iſt „hujusmodi enim COmu

moratio 110 6t Juxta genérales rubricas, 8ed VI peculiaris Ordinationis deo,

quod Bomae haece secunda missg3 soleat Celebrar Pontifiee II

cclesig Inastasiae.“ Bouvry
Die Vigilien von Weihnachten, Epiphanie ind Pfingſten ſind pribi⸗

legirt; alle übrigen ui privilegirt.
Daß die Commemoratio eines ntra Octavam privilegiatam

V festo dup!. 0 In allen Meſſen unterbleibt, während ein simplex, das

doch minderen Ranges iſt als ern 1E8 Infr. 0Ct., wenigſtens V den Privat⸗
meſſen commemorirt wird, hat ſeinen run darin, wet „de die infra Oet. Hi

commemoratio saepius, Juainn de 6810 simplici: I 1deo officit, quod
aliquando omittatur COommemoratio diei infr. 0Cb. Meératt pars! lit.

de Commemoration.
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ubricae generales Missalis (Tit. rub 2—9) amm den

Feſten und Tagen, welchen ſie einzulegen ſind,
egeben. Es gehören dazu die Collecten: de Spiritu sancto,
de Beata Virgine Maria, cunctis, Ecelesiae Vvel
bO Papa und libitum.

Von Purificatio his zUuL Faſtenzeit (d 1.
vom Februar bis Aſchermittwoch exe und von der v
von ingſten (dominica Trinitatis) bis Advent (exel.) iſt
die Oratio 2da „A Cunct!is“ die Oratio Ztia 75 bitum“.

In der Faſtenzeit, nämlich vom Aſchermittwoch bis
zum Paſſionsſonntag (exel.) ird in den Temporalmeſſen
(80 de dominica et de feriis) der Tagesoration als 2da Oratio
die „4 Cunctis“ und als Ztia die PprO vVIVIS t defunctis
(OImnipotens aeterne Deus“) hinzugefügt; n den Meſ
ſen de festis semiduplicibus aber iſt, wenn ke  une MiMe-
moratio de Simplici oder de vigilia einzuſchalten iſt, die
Or. 2da de feria und die 0. Ztia „A cunctis“.

Während der Paſſionszeit, nämlich a Dominiea
Passionis USꝗguEe a0 fer 1 Coend Domini (excl.) en die
Temporalmeſſen zwei Orationen: Ima de Feria, 2da „E C.
Clesiae VCI DO Papal; 1u semiduplici aber iſt (vom
Paſſionsſonntage bis Palmſonntag exe die OT. 2da de Feria,
die Or. Ztia „Ecclesiae VGSI PIO Papa.“

In der übrigen Zeit des Kirchenjahres, die
Faſtenzeit ausgenommen, iſt mei ens als 01. 2da die de
aus der, der Jahreszeit re enden Votivmeſſe de Beata
(nämlich: „Deus, qui de beata“ vom Adventſonntage bis
Weihnachten ercl.) „Deus, qui Salutis“ von der ctav der
Epiphanie bis Febr (Tel. immer die Oratio „Con-
cede“) als Ztia aber die „Ecelesiae vei bO Papa
vorgeſchrieben.

Die Commemorationes COHIIUN 8 In aber
nur als Zuſatz⸗Orationen zu betrachten, h., ſie dienen
ur Completirung der wegen des niederen Feſtrang E  * erforder—

*
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lichen Mehrzahl (Dreizahl) der Orationen; deshalb fallen eide

(orationes communes) oder doch die dann weg, enn

das Officium der zwei, oder wenigſtens Eine ecielle
Commemoration zuführt. Wenn alſo die de semi—

duplici, de die infr. ct IIOI privil., de dominica Per
keine Commemoratio specialis hat, treten zwei Comme—
morationes ein; hat ſie eine ſpecielle Comme—
moration, ſo T die er OT. Communis als 61•. Ztia auf;
in aber zwei ommemorationes speciales aufzunehmen, ſo
Uunterblet die Aufnahme der ommemorationes COMMUnes

Niemals aber darf eine OT. communisganz und gar
einer Ni einzulegenden de Sanctissimo oder einer
OT. imperata unterbleiben

Noch iſt Folgendes von den Commemorationes COl⸗

uim Beſonderen beachten.
Die oratio „A cunctis“

entſpricht den suffragiis Sanetorum im Officium und iſt un

paſſend, wenn das icium die Suffragien ausſchließt, wie

ähren des Adventes, V der öſterlichen Zeit und inner  2
halb aller Octaven, oder wenn ereits In der erſten Oration
einer der eiligen, eren amen un der OT. „A cunctis“ vor

kommen, genann iſt
In den zuerſt genannten 0  en wird deshalb als Or. Zda

die OT. de M. aus der betreffenden Votivmeſſe,
den Tagen innerhalb der Octaven der Marienfeſte aber, ferner
In der igi und innerhalb der ctav des Feſtes Allerheiligen
wird die OT. de Sspiritu SancCto als r. 2da 20, die „Eccle-
81e vel DPTIO Papa“ aber ird als OT. Ztia gewählt

) „Oratio 2da de spiritu sancto.“ „Quia V prima Oratione vel 38

plicite, vel implicite, Ut in Vigilia eb lufra OcCtavam Omnum Sanctorum,
Mariae merita imploramus; 1deo in secunda Oratione GaIII denuo invocare
IIOI debemus Sit igitur 2da  u de Spiritu Sancto, qui EalII obumbravit et

foecundam reddidit Gavantus. Ck. Bouvry. tit. rub (4
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Iſt aber chon un der erſten ration einer der eiligen,
we in der „A cunctis“ erwähnen in enannt
worden, z. B Maria, oder Petrus und Paulus, oder der
Name des Kirchenpatrones; ſo unterläßt man en  eder das
wiederholte Ausſprechen desſelben un der 0. „A cunctis“, oder
man verwechſelt teſe mit der erſten Oration 20 poscenda
suffragia Sanctorum (inter Orationes 20 diversa), nämlich
mit der Oratio: „Concede quaesumus.“)

4560 Assisien. Patrlarchalis ecclesia, II 4ua COT, Franeisci
Conf. AssSlSsl1 requiescit, ndulto apostolico Sacratissimi Prineipis Pii VII
Pont. Max Privilegio gaudet missae votivae quotidianae de eOodem Sancto;
exceptis duataxat solemnitatibus Natalis et Paschatis Besurrec
tionis et Pentecostes. (Quaeritur 5.) An V Praedicta missg vVOtiva Fran—
CISC! Oratio „A cunctis“, quando Icenda est, permutari debeat V aliam

„Concede“, Pprou IN missa vOtiva Sanctorum Apostolorum Petr elh
Pauh volunt aliqui RBubrieistae? „Vel omittendum NoOmMen Franciset
MN Oratione I„A cunctis“, aut legendam Orationem 2d poscenda suttragia, 4uae
incipit „Concede ete.  * 8 Mai 1819 Zum näheren Verſtändniſſe
dieſer Entſcheidung der Congregation der ten A  möge 08 geſtattet ſein, den azu
bon Gardellini gegebenen Commentar anzuführen: „Cum de Ull éeodemque
sSimul Offieium t Commemorationem Heri vetitum Sit,‚ Ut OlES norunt, Pari

ratione recolenda iterum 10  — est u sSecunda Oratione wemorig Ilius
Sancti, cujus honorem Oblatum est sacrificium, vel haec Officio respondeéat,
vel missa EV IIIis Sit, vVotivas dieimus: Servari nihilominus 1 his debent
qualitas I Luüunmmerun orationum, Juas rubriea praescribit. Quid igitur d8en—
dum, 81 Celebretur missa VOtiva de Sancto Titulari, n gua sSecunda Oratio
debet 688E „A Cunctis“ Et Per literr. 151 signatam, eſusdem Titularis
memorig recolenda indiestur? Satisne erit, adem Oratione ctenta nomen
Titularis omittere, Vel potius aliam, quae prima est ad petenda suffragia
Sanctorum, IIi sSufficere? Regula peti nequit rubrica, guae 13 missis voti-
vIS de M iterum de llat, Orationt „A CuUnetis“ alteram de Sbi-Itu sancto substituendam jubet; et V IIlis de sanetis Apostolis Petro et
Paulo Orationem „Concede 108 famulos tuos“ de XM In neutra SEX
his missis potest surrogari Oratio „Concede,“ qguae Inter diversas, Prima est,
quia ＋2 20 etiam M tum sanctorum Apostolorum peculiaris tit
mentio. Nihilominus 61 Gavantus hae rubriea quaestionem 81  1 proponit(Part. I tit. 1 159 „An similem 05 Canusam In missa vOtliva de Patrono,
8S6 Titulari, qut nominatur 11 lIit. I Orattone I cunctis“, debeat iert
Similis mutatio? I. respondet: „Sabis 688E II CaSU, vel AcCere Iu Oratione
IA CuUnctis“ omen Patroni, SEeu Titularis, 16E de eodem Dis 3H5gt mentio 1

27*
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In der oratio „A cunctis“ iſt bei dem Buchſtaben

der Name des Patrones der 1  L, oder des öffentlichen
Oratoriums, worin man actu celebrirt, nicht aber der rts
patron wenn dieſer nicht zugleich Kirchenpatron iſt) einzu⸗
chalten. Nur dann darf auch der Ortspatron enannt wer.

den, wenn die Ir (das Oratorium) entweder keinen Patron
hat, oder einem Geheimniſſe Chriſti Himmelfahrt, der
allerheiligſten Dreifaltigkeit) gewidme iſt Iſt ein Orts-
patron unbekannt, ird der Diöceſanpatron eingereiht. Ein
Ordenspatron darf ni eingeſchaltet erden.“

Collectis; vel nominare poteéris 10e lius alium PrO tua devotione.“ Gavanto
adhaeret Suyetus 7) Bene quidem; Sed haee est Privata
Scriptorum sententia, 110  — rejicit, imoO adprobat: tantl tamen

est ponderis, Ut Pro Certa regula nabenda Sit, et 0 allus potius ACer-

dotum arbitrio relinquendus modus, scilicet, Orationem „A Cunetis“ AI

mutandi in aliam „Concede“, quae similiter est 30 pétenda suffragie AnC-
torum Non ali2 Certe de Causà, 181 Ut überum Sit sacerdoti, vel
potius, aliam legere, dum alterutra districte praecipitur, vel in
aliqua Circumstantia, veluti Ia est, de gua V dubio Proposito, praeceptam
in aliam commutareé. En igitur ratio, Jua SaCTa Congregatio facultatem rehn-
quendam duxit sacerdotibus, vel omittendi V Oratione „A gunetis“
IIOIIEII Titularis, vel Patron, vel potius legendi iHam, Prima est nter
diversas, „Concede uaeESumus ete.“

) 4448 Santandrien. dub Jacobus est Patronus universalis
regnorum Hispaniae, sanett VETO martyres Hemetrius el Caledonius ratres
zunt patroni particulares eeclesiae Cathedralis eh tOtius dioecesis Santan—-
driensis rite Electi et novissime approbati H 5 quaeritur igitur: Juis

his patronis debeat nominari tam n Confessione Post nomina Aposto—
lorum Petri et Pauli, in Oratione „A cunetis“, quando 1 missis haec
Oratio eitur 10 ecclesia matriee et In Caeteris dioecesis? „I qualibet
ecelesia nominandum 6886 patronum, S86u Titularem Proprium ejusdem eccle—
Sige.“ Jan 1793 4669 Marsorum. dub 31 In Oratione
5 cunetis“ 20 lit. N. juxta decr. hujus Jan 1793 nominandus
est patronus, SEU itularis Proprius éeeclesige, 1 gua celebratur; quaeritur (2)
An patronus nominandus V dieta Oratione ——— Cuneètis“ intelligi eheat bpar
tronus Principalis loen ? (5) Oui nominandus Sit 20 Uter N.; 81 Patronus vel
titularis E nominatus Sit 1 1a Oratione, aut de Celebrata Sit missa?

„Ad 2.) Nominandus titularis éceclesige. ad 5. 8² jam fuertit nominatus,
omittenda IAE nominatio.“ NOV. 1831 4815 Mutinen.
dub In rubrica nihil habemus Cirea Saneti nominatli IN Oratione
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Wenn in der betreffenden 1＋ mehrere Heilige als

patroni principales verehrt werden der heil Florian
und der heil Auguſtin), ſo en ſie alle eingeſchaltet werden
Der patronus secundarius aber iſt nie zu nennen

Es iſt ferner erlaubt, aber nicht vorgeſchrieben, den
Namen des heil Joſef, auch wenn Er nicht Kirchenpatron iſt,
einzuſchalten.“)

Der einzuſchaltende Name muß die ihm gebührende Stelle,
1e nach ſeiner Dignität erhalten. Deshalb iſt dabei dieſelbe
Reihenfolge wie in der Allerheiligenlitanei zu beobachten
„A cunetis“ lit. Auetores autem Communiter docent, intelligi patronum,
vel titularem ecclesiae, Capello, Sive Altaris, V gu Sacerdos Celebrat. Sacer—
dotes autem fere Onanes nominant Patronum Prineipalem 10ei, vel dioecesis;
quaèritur ergO: Quisnam Sanetus nominandus Sit n Oratione „A eunctis“
lit. Sacerdote celebrante: patronusne principalis oci, vel dioecesis, aut
potius Eitularts écelesige Oratorn etc.;, II quibus Celebrat“ „Titularem
tantum nomiandum esse.“ 6 22 Sept. 1837 4897 Brugen. dub 2.
Sacerdos cCeleéebrans II Oratorio publico, Vel privato, quod habet ganetum
patronum, VGH! titularem, AI debeat V Oratione 5„A uneétis“ 20 lit. nomi
Hare saneéetum patronum, vel titularem 6Cclesiae Parochialis, Itra cujus imites
Sita sunt Oratoria, ve! sanéetum Patronum ecclesiage CUl adscriptus esb, vél
pobius Onnen Ultertorem nominationem omittere? „Patronum Civitatis,
vel 0Cl nominandum esse.“ 12 Sept. 1840 5183 Ordinis
Minorum. dub XIX In ecclestis, V quibus sanctus tularis n Oratione
„A cunétis“ jam nominatus est, vel nominart debet, nempe, 22  — Sit Sane-
Ssima Trinitas, spiritus sanetus Eic., potestne 20 lit. nominart Sanctus
ater Franciscus, de ſit Commemoratio n sufkragiis Sanctorum, Ut nobis
(Franciscanis) Concedunt péeculiares nostrae yUbricae? „Negative et detur
decretum In Aund Marsorum die NOoV. 1831 20 31 191516 Apr 1853

0 Urbis el Orbis Kddittonis nominis Joseph, spons!
I Canone Missae, instantibus pluribus efusdem Sanet'i CVOtis 8.
respondit: „Negative quoa additionem anominis Josephi spons!i M.
1 Canone. Consulendum Sanetissimo Pro additione permissiva nominis
V COllecta „A cCunctis.“ Die Sept. 1815 Facta relatione 20 Sanetitatem
Suam, Eadem benigne annuit die 17 Sept. 1815

— 4143 Senen. dub V Joseph ＋7 Oratione „XA Cunetis“ I H7˙
sufkragiis Sit praeponendus Apostolis Petro et Paulo ? „In Oratione
„A Cunetis“ idem servetur ordo, qui V Utanus majoribus praescribitur.“

11 Mai 1745
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und en omi die Namen der eiligen ngel, des heil Jo
hannes des Täufers, des heil oſe den Namen der eiligen
Apoſtel vorausgeſchickt werden und die Oration iſt eventuell in
folgender Weiſe recitiren:— 3090 —

und ſollen ſomit die Namen der heiligen Engel, des heil. Jo⸗

hannes des Täufers, des heil. Joſef den Namen der heiligen

Apoſtel vorausgeſchickt werden und die Oration iſt eventuell in

folgender Weiſe zu recitiren: ... intercedente B.. Maria cum

beatis Angelis, vel cum beato Michaele Archangelo, Gabriele,

cum beato Joanne Baptista, cum beato Josepho, atque bea-

tis Apostolis Petro et Paulo et omnibus Sanctis. — Hat die

Kirche zwei Hauptpatrone, z. B. Maria und Eliſabeth, ſo geht

mit Rückſicht auf die Dignität Maria den Apoſteln Petrus

und Paulus vor, Eliſabeth aber folgt nach. —

Auf die oratio „A cunctis“ folgt, wenn dieſe den zweiten

Platz einnimmt,

die oratio 3tia ad libitum,

welche in dieſem Falle als Commemoratio ommunis gilt

und als ſolche präceptiv iſt, wie z. B. von der Octav von

Pfingſten bis zum Advente exel.

Der Ausdruck „ad libitum“ iſt hier keineswegs ſo

aufzufaſſen, als wenn der Celebrant eine dritte Oration nach

Belieben hinzufügen oder auch hinweglaſſen dürfte; ſondern

es wird ihm damit nur die Auswahl des Formulars

freigeſtellt.)

NB. Die or. 3tia ad libitum wird nur durch eine Comme⸗

moratio specialis, nie aber durch die Commemoratio de

Venerabili oder durch eine oratio imperata verdrängt.“)

—

Oratia Stia ad libitum Sacerdotis, cum videlicet post „A cunctis“

relinquitur ejus arbitrio non, ut addat tertiam, si velit, debet enim

addere, sed utad dat, quam volet.“ Guyetus. Heortolog. lib. IV. C. 21 g. 22.

) 5815. Myranden. dub. 5. An iis temporibus, quando ö5tia oratio in

missis est ad libitum, ac ex jussu vel summi pontificis, vel Episcopi in

missa debet apponi aliqua specialis oratio pro publica indigentia, videlicet

contra Turcas, seu ad petendam serenitatem aut pluyiam ete, haec oratio

praescripta a summo pontifice, vel ab episcopo necesserio ponenda sit in

missis tertio loco et praetermittenda, quae ad libitum; — seu potius cele-

brans possit recitare tertiam orationem ad libitum, seu devotionis, et quarto

1oco, quae est praescripta de mandato pontificis, vel episcopi? E. „In casu

—

ö

——.intercedente Maria CU  —

beatis Angelis, vel CU.  — beato Michaele Archangelo, Gabriele,
CUIII O Joanne Baptista, CUIII beato Josepho, atque beg⸗
tis Apostolis StrO et Paulo 0mnibus Sanctis. Hat die
ix zwei Hauptpatrone, z. B Maria und Eliſabeth, ſo geht
mit Rückſicht auf die ignitä Maria den eln Petrus
nd Paulus vor, Eliſabeth aber olg nach

Auf die Oratio „A cunctis“ olgt, dieſe den weiten
Platz einnimmt,

die oratio Ztia ad libitum,
e in dieſem Falle als Commemoratio cCommunis gilt
und als präceptiv iſt, wie von der cta von

ugſte bis zum Advente excl
Der ru 5ad ibitum “ iſt hier keineswegs ſo

aufzufaſſen, als wenn der Celebrant eine dritte ration nach
elteben hinzufügen oder auch hinweglaſſen dürfte; ondern
es wird ihm ami nur die u  0 des Formulars
freigeſtellt.“

Die Or. 3tia 2d libitum wird nur durch eine Comme-
moratio specialis, nte aber ur die Commemoratio de
Venerabili oder durch eine Oratio imperata verdrängt.“)

Oratia tia  *V ad bitum Sacerdotis, CUNnNI videlicet post „A cunetis“
rehnquitur ejus arbitrio IIOI, Ut addat tertiam, 81 velit, debet enim
addere, 8ed Ut 34 0 dat, gua I Volet.“ Guyetus. Heortolog. R 22

5 384 Myranden. dub 5. An 118 temporibus, quando t1A  a Oratio In
missis est 2d libitum, jussu vel Summi pontificis, vel Episcopi V
missa debet apponi aliqua Specialis Oratio PrO publica indigentia, videlicet
Contra Turcas; 8SEu 20 Petendam sSerenitatem aut pluviam etC., aEeC Oratio
praescripta 8summo0O pontifice, vel! ab episcopo necessario ponenda Sit IN
missis tertio loeo et praètermittenda, ad libitum; 86E6U potius ele-
brans possit recitare ertliam Orationem 2d libitum, S6Eu devotionis, et guarto
10640, quae est praescripta de mandato pontifieis, vel episcopi? 55  In 638

—

— 2
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N  (Ur in den Meſſen der festa simplicia, der Ferien

2  III. in den Privatvotivmeſſen und nicht privilegirten Seelen
meſſen iſt der Ausdruck 50r. Ad libitum“ als VOtIva,
oder devotione, un dem Sinne nämlich aufzufaſſen, daß es
dem Celebranten freiſteht, nebſt den drei durch die Ubriken
vorgeſchriebenen Orationen und eventuell auch ne der 01.

imperata und de Venerabili auch noch andere (bis fünf oder
ieben) Orationen aufzunehmen oder auch nicht aufzunehmen.
(Von dieſem noch weiter unten.)

Uebrigens iſt hier noch zu bemerken:
daß die OT 20 libitum ſie mag mun als Comme—

moratio Communis oder als OT. VO:tIVA 3U wählen ſein
immer aus dem vorgeſchriebenen Miſſale genommen werden
muß Dieß aber kann geſchehen ſowohl aus den „Orationes
ad diversa“, als auch aus den „Orationes bro defunctis“
und überhaupt aus jeder Meſſe, E als Votivmeſſe zu ge⸗
brauchen rlaubt iſt 55 alſo nicht aus den Meſſen de OMi-
nicis, feriis de Beatificatis dumtaxat. 2

daß in den gewählten Drationen eventuell die Aus
ru atalitia“. „Lestivitas“, „Solemnitas“ un „COmme-
moratio“ oder „memoria“ verändert, und die orte 5annua“,
„hodie“, „hodierna die“ ausgelaſſen werden müſſen, eil ſie,
außer anl betreffenden Feſte, unpaſſend ſind;

daß, um Wiederholung erſelben Heiligen-Namen zu
vermeiden, nicht ſolche Drationen gewählt werden ollen, worin
Droposito 0 primam partem negative, 30 sSecundam afirmative Per modum
Praecepti eh obligationis.“ 7 August.

. 4119 Aquen. dub Quoties 1 missa 5tia  * OT. est 20 bitum
Esthe 1C1 de Sanctis, ＋ missg 86 V Missali, vel de 8S8mo Sacra-
mento, aub de Patrono? „Tertia Oratio dicenda V libitum Sacerdotis
Potest ESSe vel de Sancto vel de SSmo Sacramento;, vel de Patrouno de
passione, de CruSCEe Cte Sept. 1741 erg das Dekret 307 dub.
vom Dezember 1684, WO die OTP. deff. der hl freigeſtellt werden.

NIhil Contineat (Oratio) quod Eircumstantiis Lon Congruab; N gr.
aceideret, 81 sumereétur OT. Domimieae Resurrection 18 Cf. Bouvry tit.
rub. (2)
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In einer rüheren Dration ereits genannte Namen vorkommen.
So en B., enn die „A cunctis“ vorausgegangen
iſt, ni mehr die Oratio de eata. de Petro et Paulo, de
Patrono und auch nicht mehr die „Ecclesiae“ gewählt
werden, etztere deshalb nicht, eil ſie ieſelbe Poſtulation
enthält, wie die OT. „A cunctis.“ Endlich iſt

noch zu bemerken, daß die Wahl der Or. 5„PTO 86 1P8⁰
Sacerdote“ ſehr en  rechen iſt, außer der Celebrant feiert eine
missa publica (principalis, Conventualis, parochialis), zuma
In Gegenwart eines Vorgeſetzten: un dieſem Falle are s

indecent, wenn der Prieſter die OT. „DTO IpS0 Sacerdote“
wählen wo  8 ES Tde ſich vielmehr geziemen, der Com
munität oder eines öffentlichen Anliegens, oder des Vorgeſetzten
eingedenk zu ſein.“)

Die Ooratio „Eeelesiae“
immer an ritter Stelle, an weiter als

Oratio cCommunis die de M oder de spiritu
Sancto nehmen iſt ½), und kann ihrer Stelle jede
mal die Dration für den regierenden „Deus Omnium
fHidelium“, venn teſe nicht Alio titulo, als Oratio
imperata hinzukommen muß, gewählt werden In der letzter
nenn man bloß den Namen des Papſtes und nicht auch die
zur Unterſcheidung noch beigeſetzte Zahl, famulum
tuum Pium. nicht Nonum.

CF Guyetus, 15 2
Dieß findet 1 ſestis semiduplicibus Dominica Albis

ad AScensionem Donnn excl.) Un von der (tav der Epiphanie bis Februar
exCI. (0 293 „Concedes, ESP. „Deus, dui salutis“, 3tia „ecclesiae vel Pro
Papa“), ferner In den der Tage nnerha der un der Vigilien
mi Ausnahme der il von Weihnachten un ugſten (Or 2da  * de M. V

verſchieden 1e nad der ahreszeit Jus den betreffenden Votiomeſſen 3u 4  wählen,
5tia „Ecclesiae vel Pro Papas). Innerhalb der Octaven der Muttergottes-

ſowie auch V der igi und innerhalb der Octav von Allerheiligen iſt die
5  tia  *2da  * N de eatg, ſondern de Spiritu sancto „Deus, qui COorda

Eeclestiae aus dem chon oben bite 386 Nota nach Gayantus angegebenen
Grunde.
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An weiter Stelle (or. 2da) die „Eeclesiae

vel pro Papa“ nur tn den Tagesmeſſen der er⸗ und
Pfingſtwoche, dbom Mittwoche angefangen, und utn den Tem⸗
poralme  e der Paſſionszeit, wenn ſie nicht etwa durch
eine Commemoratio specialis verdrängt ird Die genannten
Meſſen en nämlich ſich nur zwei Orationen außer es
iſt die Commemoratio de Venerabili oder etwa noch eine
OT. imperata beizufügen.

er den Orationes in für beſondere Ver⸗—
anlaſſungen durch die Beſtimmungen der Ir (ausgeſprochen
in den Decreten der Congregation der Riten) noch beſondere
Orationen vorgeſchrieben, nämlich: die Ooratio de Sanctissimo
während der Expoſition und die Orationen 1 anniversariis
Creationis et Coronationis Papae et EFlectionis t Consecra—
tionis Episcopi.

Was zuerſt
die Oratio de Sanetissimo

anbelangt, ſo iſt vor Allem beachten, ob die Ausſetzung
des Allerheiligſten, während welcher die Meßfeier ſtattfindet,
eine publica oder bloß eine privata

Valet hie ratio, quam affert Durandus n Dominica de Passione,
V qua Cessant Commemorationes Sancetorum V Officio: Ut Scilicet nostra
intentio eratur V7 Christum solum, SPeS nostra elevetur ad unieum ejus
singulare refugium. Addimus igitur IN tempore passionis, paschatis et pente-
COstis aliam Orationem tantum Pro ecclesia, vel Pro apa, PrO quibus prae
cipue orandum, Nu alio mediante advocato, Virgine, qui Chri-
stus et Spiritus sancetus sunt tune temporis supremi et uniel advocati nostri.“
Gavantus apud Bouvry rub

35 Man Unterſcheidet nämlich n der Form der Expoſition zwei rten,
die forma Privata und die forma publica und nach dieſer Form

die Eppoſition ſelbſt eine privata oder publica zu nennen. Die forma
private beſteht arin, daß, nachdem ſech d Lichter Altare angezündet ſind,ein Prieſter den Tabernakel öffnet und das thorium, oder die erhüllte
Monſtranz ſichthar werden läßt, ohne jedo das allerheiligſte Akra.
ment hervorzunehmen oder auf einen ＋

en Platz I ſtelhen
„dummodo sanctissimum Sacramentum tabernaculo IIOII extrahatur I.

28
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Iſt die ERxpositio eine publica, ſo iſt ezügli
der Einlegung der Collecte de Venerabili wieder zu Unter—
ſcheiden, ob die Meſſe Expoſitions-Altare ſelbſt und ſolenn
(wenigſtens cantata), oder aber einem anderen Altare
celebrirt und ferner, ob die Expoſition aus Anlaß des vierzig⸗
ſtündigen Gebetes abgehalten CI oder nich

Demnach iſt die Commemoratio de Sanctissimo
entweder eboten, facultativ oder verboten.

Geboten i ſt ſie
a) in allen ſolennen (wenigſtens geſungenen) eſſen,

we während einer Exposito publica Ausſetzungs—
altare ſelbſt gefeier werden und zwar (mit einziger Aus
nahme des Feſtes SSmi Cordis Jesu) allen Feſten und

agen au . 95

velatum remaneat, 11½, Ut Crada hostia vider! II0 possit.
17 Aug. 1650). ne Art der Expoſition kann vom Rector einer jeden
II vorgenommen werden, ohne daß 8 azu der vorherigen Erlaubniß eiten
des bedürfte. Dieſelbe iſt un Italien, namentlich V om ſehr 9e⸗
bräuchlich, wO man um für uUen ranken, oder Beiſtand In biner
anderen Noth zu erlangen, oder bei beſonderen Anliegen Einzelner gemeinſchaft,
iche Gebete in der Kirche bor dem in ſolcher eiſe exponirten Sacramente
anſtellt Die forma publica dagegen iſt immer dann vorhanden, venn
die onſtranz oder das brium aus dem Tabernakel hervor—

Und auf einen erhöhten Platz (in throno) geſtellt,
bder erſtere un der Tabernakelniſch unverhüllt dem dar⸗
eſtellt wird leſe Art der Expoſition darf kein parochus vel rector cele-
siae Propria auetoritate vornehmen, ondern 8 iſt azu in jeder Kirche auch
in wie immer éremten Regularkirchen die licenttia episcopi ordinarii ＋

forderlich 18 CC 1647; Mal 1673 ete. (Paſtoralblatt, Münſter
ahrg Nr. 76) leſe Erlaubniß kann der Biſchof Ar allgemeine

erordnungen oder durch pectelle Beſtimmungen ſchriftlich oder mun geben;
ſi mu 1e. ausdrücklich ſein, wei eine licentia praesumta nicht
hinreicht. Ur ſetzungen herkömmlich, dem Biſchofe bekannt und bon

ihm zugelaſſen ſind, ann bedarf N keiner ſpeciellen ausdrücklichen Erlaubniß mehr.
3 4049 Brugen dub „An, dum missa Canta bur COralll venera-

bili Saergmento 1 Altari exposito debeat Heri Commemoratio de VenerabiI
ante Omes alias Commemorationes; ost Orationes de Praecepto
dicendas? Item An eadem Commemoratio possit, vel debeat Herl II festis
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in jenen olennen Meſſen aber, nicht

Expoſitions-Altare celebrirt werden, ſo wie un allen ſtillen
Meſſ (missis lectis) leſe mögen nun am Expoſitions—
Altare ſelbſt oder einem anderen Altare gefeiert erden
iſt die Comnmemoratio SSmi wohl geboten, aber nuUL unter
der Vorausſetzung, daß die xpoſition aus des
vierzigſtündigen Gehetes ſta

n

E und nur induplici
majori und min Oori und jedem Tage und mit
leichem oder geringerem tu Dazu iſt jedo bemerken,
daß dieſes ſtrenge ur für die Kirchen Rom's und
für alle jene Kirchen gilt, In welchen die für das vierzig⸗
ſtündige Gebet erlaſſene Clementiniſche Inſtruction

und re
& II „Esse fa cendam Commemorationem de 8S9CraV/
mento Post alias Orationes de praecepto et IN missis solemni—
bus Celebrandis IN festis 6886 eandem Commemorationem
faciendam sub unica Conclusione.“ Junin 1736 16 Febr. 1737

deer. 4056 lub
0 3073 Ord Can eg. Later dub „Quaeritur, In miss a

privaba de Saneto duplici, vel semiduplici, de guo Ali die fit offieium,
ꝗaCienda Sut Commemoratio de 88:m0O Sacramento exposito
OCcastrone 40 borarum?“ „PoOsse, 8Sed omittendam mn festis

(I.“ 2. Dec. 1684 In dieſem Decrete gebraucht die Con⸗
gregation der Riten zwar den Ausdruck „DOS8se, wodurch die Einlegung der
Commemoration de Venerabilt V den Privatmeſſen ährend des vierzigſtündigen
Gebetes nicht eboten, ſondern dem elieben des Celebranten tüber—
aſſen wird Es jedo zU oed  en, daß dieſes Decret chon dbor der Pro
mulgation der Instructio Clemens (vom 21 Jänner erlaſſen wurde.
Dioe Clementiniſche Inſtruction aber enthält Im folgende Vorſchrift:
„Nelle altre 6886E private Correnti 81 agglungera dopo le prescritte della
rubriea Porazione del Sagramento, 6081 Commandando La Santita 91 nostro
Signore. azu emerkt Gardellini in ſeinem Commentar zur Clementiniſchen
Inſtruction (8 VII 21) „Lex simplex 686 et absoluta, nullum ponit
diserimen, ullam limitationem: „y Nelle altre Private Correnti 81
Aggiungerà““ ete. „Verum 0n deo sequitur, quod indistinete hujusmodi
missae possint COommemorationem admittere, 8Sed subintelligitur COnditio;
quamvis non verbis 8 dumommo do ritus et Offieti qualitas 10d
bpermittant. Etenim festa duplicia hujusmodi Omlnmemora-—

28 *
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Facultativ iſt die Gem memoretie Sanctissimi.
ſie kann nach elteben des Celebranten, un den ehen

Unter b) genannten Meſſen und agen, entweder gemacht wer.
den oder auch unterbleiben, wenn die Ausſetzung zwar öffent⸗
lich, aber nicht bei Gelegenheit des vierzigſtündigen Gebetes
geſchieht, oder wenn auch bei Gelegenheit des vierzigſtündigen

tiones addi 01 sinunt, Ut jam declaraverat In IIA Can Regul.
Later. Dee. 1684.“ quippe 20 dub oben respondit: „Posse, Sed
omittendam in festis II. CI praesenti deereto (ait Cavalertus
tom Cap GCr. 1) „dispositio Instructionis Clementinae lmita—
tionem recipit Pro festis II CI.“ Verumtamen quoad alios dies 0Oll

impeditos post editam Instructionem est amplius In arbüitrio Cer-

dotum, Ulam addere vel omittere, Ut significat dictio „Posse,“ qua
Utitur decretum, Sed PTO ecclesiis Urbis est IN praecepto; alll

1 secumfert diversa dietio Instructionis 7 in 8
aggiungera“. AIIDbI tamen quoniam, Uh alias Otatum est, PTO alirs
éeccelesiis Instructro praeceptiva 0 est, Sed directiva juxta
diversum ecclesiarum eadem cCommemoratio fieri poterit,
vel omitti, salva Semper Umitatione, quoad duplicia vel II *
quatenus obtineat. (25.) Numquid autem 0unnia duplicia * exel-
piuntur regula? Attende decretorum verba! Non enim MN his oecurrit
dietio antum „Guplieia , alia „Festa duplicia.“ Cireo Umi-
Ur exceptio ad CSta Sanctorum, qguae cCelebrantur 8ub ritu dupl. vel
II. C N0O autem extendenda est ad Dom  Iinicas velII Cl., guae
plures orationes admittunt, aut ad alia quaecunque Officia privilegiata,
quae licet ferialia sint, excludunt tamen etliam duplicia Siquidem horum

Privilegium Iin residet, Ut 0H sint omittenda, etiamsi ineidant CUIII festis
vel II CI., guae propterea sunt transferenda: caeterum, quoad ritum IIlis

cedunt et multo inferiori peraguntur. Quare, Sicutti eorumdem missa plures
OoOrationes et Commemorationes admittit, eGC respuit collectas Superiorum
mandato addititias; ita etiam U0O rejicit IIlam de 88 mO Sacra—
mento, ub ! est Oratlo horarum. (24) Id Verunl est; nihilominus
addit Cavalerius (1 5) 55 hae tamen lege lubentes excipimus DO—

minicam Palmarum atque Vigiliam Pentecostes, 0I Ob privilegium
contra festa gau  Ue, Sed quia CaruIII missa Per rubricas adeo donata
est Privilegio unieae Orationis, Ut etiam occurrentium simplicium COomme-

morationem expellat, 10 leve utique argumentum Pro exclusione COm

morationum aliarum Oomnium arbitrararum el de mandato, Der COnseguens

etiam lius de S8mo. Sacramento.“ Auctoris sententia nes privatae opi-
nionis II0OII excedit, etliams!l valida innitatur ratione: modo tamen robur

acquirit et Certa evadit postquam quaestionem 80lvit.
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Gebetes, ſo doch in ſolchen Kirchen, un welchen die ementt
niſche Inſtruction nicht angenommen und vorgeſchrieben

Anmerkung. Die Commemoratio Sanctissimi iſt
ogar, enn auch keine Expoſition ſt a

indet, vorgeſchrie—
ben in jenen Aemtern, auf welche Uunmittelbar entweder eine
Prozeſſion mit dem Allerheiligſten olgt, oder In wel

Etenim Iu quen art. 1761, proposito dubio „Jn missa“ Vigiliae Na-
Hivitatis haee verba, duae post COolectam leguntur: et dieitur AaeC Oratio
antum“ excluduntne Orationes Superiore Praeceptas, ;r Pro badCe,
„pro gEris serenitate ete.? respondit: In missa Vigiliae à 1—
vitatis debent Omitti Orationes Superiore praeceptae, Pro pade,
Pro aris serenitate ete. Ob paritatem rationis deeretum Comprehendit
etiam Dominieam Palmarum Vigiliam Pentecosten, 1 quibus
proinde, Ul IN Vigilia Natlvitatis Commemoratio 8S8m1 Sa cer a-
mentti omitbl debet.

) 4119 Kquen. dub Potestne Heri Commemoratio de 8S8mo 8a-
Cramento V NmiSsS8Sa de festo duplici COra IpS0 exposito celebrata, ummodo
festum 01I Sit vel II Classis? „Commemorationem de S8mo
Sacramento POS8SE fler IN missa de 6 8 duplici, II0 bamen

vel 1 (. 2. Sept. 1741; 4181 Varsavien. dub (CGum V
insigni regia ecctesia Varsaviensi quotidie Cantetur 1 Gapella Crucifixi missa
votiva de SSma Trinitate CU. expositione SSmi V pyxide, N aliis etiam
ecclesius contingat saepius Cantare, 6 legere missas voOtlvas, SEu de die
etlam ante Sanetissimum expositum Pxide; utrum I his nuissis
debeat Hert Commemoratio de S8mo.? „Commemoratio de S8mo 84—
cramento IN missis privatis poterit fièeri, quando ejus expoOsittio
frat Ablica Causa.“ dub Cum In Polonia kreqnenter gant ExX„
positiones S8mi publice I majori Altar! et praeter missam solemnem
dicantur éetiam missae privatae 40 dem Altare majus et 40 9112
Altarti2 minora, durante Expositione SSmi., 21⁴ debeat Heri Comme-—
moratio de eodem 8860 Sacramento? „Poterit Heri cCommemoratio
de S8mo Sacramento;, Urante Expositione.“ Mal 1746
Gardellini ſtellt V ſeinem ereits angeführten Commentar zur Clementiniſchen
Inſtruction II 55 die rag auf Num hae (80. missae privatae) 208—
mittere ebeant ommemorationem S8mi Saceramentli publice expositi, Sed
n00 Oratione horarum? Un antwortet, wie ol „  0S8E Heri“ 16—

spondet C., Sed 0  — V festis vel II. RN. notatum est.
nde atet, 1d relinqui 1I arbitrio cCelebrantis, CU dietio 5„D0886 Aa CUI-
tatlva Sit, N praeceptiva. Imo el facultas extenditur etliam 2d expositiones

pyxide velata, 81 hae gant PrO gravi et publico écclesiae bono,
respondit n Varsavien. 20 dub 10 1. Mal 1746
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chem eine große Hoſtie z UL glei darnach ſtattfinden⸗
den Expoſition tu der Monſtranz conſecrirt wird

decr. 4200 Lisbonen. Utrum cclesiis minoribus
parochialibus 1 Hlialibus quibus 0OH invenitur sSufficiens
ministrorum NU et Ornamentorum Ut valeat

Propria die 8S6U dominiea infra OCtavam Festum SSmi
Corp Chr GEU debita sSolemnitate celebrari, possit GTI
PrOCeSSs10 Juacunque dominica post Octavam ejusdem festi

de tempore Oecurrenti t Commemoratione SSmi?
55  b DProgesS1i0 SSmi Sacramenti 1 EUS festo die.

vel Per OCtavam;, gu decet Solemni nequiverit
haberi, designabit Episcopus bpO 8U0 arbitrio 61 prudentia
UnicCulique écclesiae aliquam sequentibus dominicis,
Ju, celebrata I1882 CU Commemoratione SSmi Sacra—
menti Juxta rubricarum praescriptam formam solemnis
1Ilius PrOCeSS10 DPEeraSI pOssit R Mai 1749

GCT — 4561 Pisauren dub In tertia dominiea U8-
libet 611818 antiqua consuetudine Solemni duae
COnsecrantur hostiae Juarum UII S8UIII Sacrificii altera
PrO publica veneratione Ostensorio COllocatur confectaque
celebratione processionaliter PeL cclesiam gestatur. Cum
VelO tempore Quadragesimae et Adventus Supplicatio Der
eccleSiam omittatur 2 quod praefato tempore SCamn!s
referta 1184 reperiatur, DTO commoditate populi Ad audien-⸗
dum verbum Dei accurrentis. dubium propositum S8t An
8

*＋ 11 CAS8U supplicatione, Commemoratio Sanctissimi
Sacramenti Solemni debeat omitti? „Comme-—
morationem SSmi Sacramenti praefata Solemni
faciendam E886. licet accidentaliter Omittatur Processi0o.

15 Mai 1819 Gardellini gibt 3u dieſem Decrete
folgenden Commentar: „Cum celebretur PTO EXPO“
nendo augustissimo Hucharistiae Sacramento CUmgque III
UaEe COnseérentur hostlae, altera PTO sacrificio. altera
P50 exXpOsitione facienda post IIISSa UI, plane SCON-
sequitur, eadem legendam 886 COoHeetam de
Sacramento. Nemo est, 9ul de ere quaestionem moveat.
Plura sunt decreta 4uAaE PTO hujusmodi
Certas gant regulas OMNINO Servandas: praecipue
VeroO 5„1H Fanen. Decemb. 1653 siquidem A SOdalitate
SSmi Sacramenti qualibet 3tia dominica 1 singulis mensibus
supplex instruebatur 2I d SACTaII Circumferendam EHu-
cCharistiam. EHxeitata cControversia, Nullr, 4ua praecedebat,cantanda esset de dominica commemoratione
Sacramenti vel potius de Sacramento CU commemoratione
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domnin1G1 dubium delatum fuit ad ., quAaE iIlud
diremit, respondens: „Missam INn dicto CꝗSU Celebrandam
6886 de dominica. SEU de festo duplici, 81 II IIa die OCCUT„-
rat. CU commemoratione SSmi Sacramenti ad formam
rubricarum Missalis.“ Huie AaAutemn 1064 abs I 110  — St Der-
contari, Juonan 1 100c0 A6C COlleCta ponenda S8it 7 Huie
dubio Der eandem provisum fuit. data regula, quod
cCommemoratio SSmi Sacramenti Hat post Orationes
de praecepto t. 1 dupl Vel II —0¹ unienda Sit orationi
festi 8ub unica conclusione, Vel Orationi dominicae, 81 1Iu
0CCurrat festum vel 4 61 Ita 1 Burgen. 2 Jun 1736

1 Aquen Mart. 1661 Ste. Guid autem. 81 POSb
missam 10  — sequatur processio? EHritne hoe 11 CASU. Omit—
tenda Commemoratio? Cur dubium hoe ponatur, 0 video;
CUIII NU. Oecurrat dubitandi ratio; quippe COmnmemoratio
Ht 1101II processionis, guae Extrinsecam auge Solem-
nitatem Sed motivo venerationis debitae SSmo Saers
mento, quod palam fdelium Oculis adorandum exponitur,
vel Statim POst missam COollocetur 11 throno; Vei PrOCES-
sionaliter Circeumferatur. (Gardell. decreta authentiea VO‚
lum. III, PaS 143.)

erboten endlich iſt die Commemoratio Sancti  imi
a) 11 festis dup! II CI., Palmſonntage

und den Vigilien von Weihnachten und Pfingſten
und uin den emtern nur jenen Altären, welchen
die Ausſetzung nicht ſtattfindet In den ſtillen Meſſen aber

en daren und Unter en Umſtänden, die Aus
ſetzung mag aus nla des vierzigſtündigen Gebetes oder
aus einem anderen Grunde geſchehen (f. CT. 6 Sept
1741 Dee

utn den Meſſen de SSmo Corde Jesu findet
die Einlegung der Oratio de SSmo nite 0 die Expoſition
mag eine publica oder privata ſein. ) Ebenſo
er  ei teſe ration

) 4731 Ostunen. An V missa solemni de Sacratissimo Corde Jesu
(ante Sanctissimum Sacramentum solemniter expositum) apponi debeat C0HUI-
memoratio Sanctissimi Sacramenti? „Commemorationem V 48 Oomit-
tendam.“ Sept. 1834
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0) was immer für einem Tage und tu jeder Meſſe,
ſo oft die Expoſition bloß eine privata

Was endlich um Beſonderen noch die Stellung Reihen⸗
folge) und den der Commemoratio de Venerabili
anbelangt, iſt 3u unterſcheiden: a) ob ieſelbe bei Gelegen—
heit des nach der Clementiniſchen Inſtruction abge
altenen vierzigſtündigen Gebetes auſta der eter⸗
en Votivmeſſe an den für teſe ge  uderten agen,
oder aber b) bei anderen Gelegenheiten wegen einer expOsitio
publica 1N genere ſtattfinden ſoll

Im erſten Falle wird die cComnmemoratio Sanctissimi
nit der Oration der Tagesmeſſe 8Sub uniea conclusione ver

bunden, worauf die übrigen durch die Rubriken vorgeſchrie—
benen Commemorationes speciales und COUMUneS mit dem
weiten Schluſſe 0 gen.“ Wenn alſo das vierzigſtündige

) 81 expositio V Pyxide Flat, 05 8 ILI privatam, puta, Ob
infirmitatem;, aut tribulationem alicuſus Privatae 0  , fa cienda O II

rit COMMEIDOTa 110, bene Ṽ 81 expositio Hat Pro publica Caunsa. Ad-
dam E280 HNA faciendam ESSE, etlams!i Sacramentum exponatur CUIII Osten-
sorio, Sed velato Sub umbella privata. Eadem quippe oecurrit
ratio, 81 3a d factendam cCommemorationem intercedat oportet

publica. Gardellimni. Coment. N Instrucet. Glem VII 33
9 3800 Camerinen. dub An COlHecta SSmi Saeramenti V EXPO“

Sitione horarum, vel quando dieitur 19 omnibus tertris dominieis mensis,
1C1 debeat Primo 10c0 Post Orationem missae currentis, vel ultimo 1ocο
post alias Orationes ? „Servandum E88E, quod praescribitur In novissimo
folio Instructiönis PrO publica Oratione horarum de mandato SSmi Do-
min! nostri anno0 1705 edito, Lunn „Nell' altare“, 81 agitur de missa
solemni; (81 autem agitur de privata, habetur pariter V eisdem folio et

num., „Non 81 celebrino“, et quomodo regulari debeat cCollecta, de Jua
agitur, juxta praescriptum rubricae, quae est IN Ordine, tit. de Comme-
morationibus“) art. 1709

Der „Nell altare“, worauf die Congregation der Riten verweiſet, iſt der
XII der Clementiniſchen Inſtruction und lautet in lateini  er Ueberſetzung (Mühl-
bauer, decreta authentica. Tom III. II n fine) wie 55  In altari,
Ubi est expositum Sacramentum, nulla alia Celebretur missa,
praeter solemnem V expositione et repositione. Hisce diebus raeter COn

ventualem (in ecclesiis, V quibus datur obligatio, ed  — cantandi), celebretur
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ebe in den drei letzten Faſchingstagen nach der Vorſchrift
der Clementiniſchen Inſtruction abgehalten werden ſoll, ſo darf

osk Nonam missa SSmi Sacramenti vOtiva PIO ＋ gravi, eXceptis
tamen O0mnibus dominieis aut II 1 5 El omnibus diebus, 1
quibus, juxta calendarium tam universale, quam Particulare 1lius éecclesiae,
N qua Ht expositio, pariter it offrerum aut II. CI., item exCepta feria2

Cinerum;, feri2 2, majoris hebdomadae, Ounnibus
drebus Per Octavas Paschae et Pentecostes; atque Per OCtavam
Epiphaniae; M hisce dominieis, allisque diebus et feriis
exceptis Canetur miss a Conventualis (1 de die vel 68 10 currente)
CUIII adjuncta Oratione Sacramenti 8sub uniea conclusione:

0mnà in omnibus ecclesus tum saecularium, tum regularium VI.

bhuntur.“ Nach dieſer ganz deutlichen Vorſchrift der Clementiniſchen Inſtruction
ſt omi an den gehinderten ummer die bllecte de Venerabili mit der
Tagescollecte 8Sub unien Conel. zu verbinden Es fragt ſich aber, ob nicht etwa
au den privilegirten Sonntagen ( L I Ol.) und Ferien (Aſchermittwo und
erſten drei Tage der Charwoche In jener ſolennen 12  e we während des
bierzigſtündigen Gebetes die der feierlichen Votivmeſſe vertreten ſoll, die
Commemorationes 66omnmunes, die ſonſt an weiter und ritter zu beten
llld, hinweggelaſſen verden ollen ſo daß die mit der Tagescollecte verbundene
Collecte de Venerabili als Oratio unmieg erſcheine, wie dieß dem Charakter der
ſolennen Votivmeſſe (ef. TN V rub 14 entſprechend iſt? Darauf antwortet
Janſſens (ef. Bouvry. Pars III, Sect. Append. 0 Tit. „Dum mis-
846 Ulius (80. dominicae, kertae) Oratio ＋I Ia de Venerabili, vel de bacCe,
gut glig (prout missa alioquin votive dicenda exigit) sub Conelusione
St recitata, debent Sub distineta Conelusione Supéraddi allae Orationes, UHa
die 1 missa 2do  * 61 Itio  * 00e0o praescriptae Ratio esb, quod UIis casibus
missa praescribatur, quae Ma die occurrit quidem dicenda Pprou jacet,
406 81 essent preces horarum (sSeclusa Oratione addenda sub prima
conclusione). Adeoque dicenda Est missa CUIII omnibus commemorationibus,

CU  — Cgeteris juxta rubricas, Ha die In miss2 dicendis. Per hoe autem,
quod Celebranti Ordinetur, ut a0 COulectam missge sUbstantialem addat aliam
sub unleg Conclusione, praescribitur ei, aut indulgetur, Ut
Orationum, ber rubricas praeseriptum, diminuat, aut Simpliciter omittat. Verba
„Unies Conelustione Exelundunt quidem distinétam Sen secundam IIRB
Clusionem ab Oratione de Venerabili, ab aliis Orationibus, guae
Sun V eadem missa vel ratione ecurrentiae, vel atione temporis 2do  * vel

Missa diei praefertur5tio 10600 dicendae. azu agt buvry ( C.
missae votivae, Jua magis privilegiata, 40 Pprornde e81 Censenda
induere indolem missae vOtlvae, Sed Propriam Servare, 01 Solum
uoad Gloria et Credo; 8Sed etiam quoad umiherfuüun Oratorum.
De 6lori2 56 Credo notands vemunt sequentia vorbg Gardellini (Comment.

2
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er dieſer Tage, der eine dominica II 395 iſt (Quin
quageſimä) keine feierliche Votivmeſſe celebrirt, aber 8 ſoll
die Commemoratio de Venerabili mit der Dration des Sonn—

8Sub unicea conclusione erſter Stelle ebetet und
darauf die communis „A cunctis“ und 3tia ad libitum
unter dem weiten Schluſſe beigefügt werden Fällt auf
einen Sonntag PEL 7 welchem das vierzigſtündige

gehalten wird, ein festum vel II CI., ſo ird un der

feierlichen Ausſetzungsaltare, die der

olennen Votivmeſſe vertritt, die olecte de Venerabili mit
der Feſt⸗Oration Sub unicea cConel. zuerſt und dann die Com-
memoratio dominicae mit den übrigen, mn ſolennen Meſſen

den Feſten und 51 61 Urch die Ubriken vorgeſchrie—
enen Orationen gebetet;

b) Findet die Expositio publica ni aus Anlaß des

vierzigſtündigen Gebetes, ſondern aus einem anderen Grunde
0 ſo iſt die Collecte de Venerabili einzulegen auch IN festis
dupl II CI., Palmſonntage und den igilien
von eihnachten nd Pfingſten, aber Nur In den

ſolennen (wenigſtens geſungenen) Meſſen, we
Expoſitionsaltare ſelbſt gefeier werden und zwar Sub
unica conelusione mit der Collecte der Tagesmeſſe ),
ad Instr. Clem XII 10) „Equidem, alt, talis miss succedit 1000

missae votivae solemnis PrO gravi, 4uae exigit tam Gloria, quam Credo
Sed 0 1deo consequitur, quod dem servandus Sit ritus V missa de die,
81 hujus qualitas impedimento est, VOtiva dicatur; duae tamen, CU  — EX

indultu Sit et extra ordinem, nil habet UIII Officio diei, N

proinde potest ritum missae, respondentis Officio alterare.“ Sowie aber Im
Itu der Tagesmeſſen eßhalb weil ſie An den privilegirten Sonntagen und
Ferien anſtatt der AIn dieſen gehinderten H Votivmeſſen gefeiert werden,
hinſichtlich des Gloria und redo ni geändert verden darf. ebenſo darf auch
(seclusa Oratione de Venerabili addenda 8ub Prima cConclusione) in den Ora⸗
tonen keine weitere Aenderung vorgenom.  2 verden U. W dbon den
der Sonntage 0 und der privilegirten Ferien gilt, das gilt in gleicher
eiſe auch von den der Feſttage 601 (ef. Gardellini XII 25

CF. CCr. Junii 1736 dub 8; 16. Febr. 1757 dub
erg ferner oben eite 395 Note 1) Gardellini n Instr Glem XVII
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wenn in dieſer keine ſpecie

en Commemorationen norkom⸗
nen Omm aber In der Tagesmeſſe eine Comme—
moratio specialis vor, ſo ird die Collecte de Venerabili
auch 11 dupl II CI.) Sub distineta conclusione nach
den übrigen durch die Rubriken vorgeſchriebenen Orationen
aufgenommen.

Sub distincta cConclusione ſoll die Einlegung der
ollecte de Venerabili ferner geſchehen in jenen Aemtern,
2 nicht Altare der Ausſetzung celebrirt werden, und
in allen ſtillen Meſſen, dieſe mögen nun Ausſetzungs—
Altare ſelbſt oder anderen aren geleſen werden, und zwar
an allen Feſten und Tagen, an velchen die Einlegung der
Commemoratio de Venerabili un den genannten Aemtern und
Meſſen überhau entweder geboten oder geſtattet iſt leſe
Einlegung eſchie übrigens nach den von den Rubriken vor

I. 29—5352 und buvry „Notari potest, unteam Conelusionem V
6asn demandart uUt, quantum Hert potest, servetur solemnitas cujus gratia
INle. reeitatur Oratio 1 missis solemmoribus: Der unieam nm Conelusio-
HIenl quasi dissimulatur pluralitas Orationum. Idem A0 de duph vel
resolvendum est de Vigiliis Nativitatis Domini 6 Pentegostes, de Dominiea
Palmarum 61 ge Votivis solemnibus.“

4299 dub Cum geeret. Eel 23 Junn 1736 praecipit,
NI m missa 61 7 SSmo. Sgeramento Cantata ommemoratio
eſusdem SS8Smi Sacrament!i Hat sub uniea oonclusione;, estne intelligendum
de festis otiam V die dominiega odecurrentibus? Tune 6ommemoratio SSmi.
Sacramenti Cu Orationt cConjungenda? nonne Orationi gominiege? „Quando
missa Cantatur CoOran 8S8mo Sacramento In festis occurrentibus in
dominica, Commemoratio SSmi Sacramenti gonjungenda est cCommemorationi
dominicae.“ Mart. 1761 4395 Ord Min. Franceisel in
Regno Portugalliae dub An Commemoratio SSmi Sacramenti Oob ejus
eXpositionem 13 dupl. et debeat unir Cu Oratione missage sub
unties conclusione, quando insimul oncurrunt alige ommemorationes de
praecepto, gut dge ferig majore? „Uniendam 88806 in ne aliarum Comnnle-—

morationum de praecepto.“ Decemb 1779 Die übrigen, außer
den Feſten & 6 oben noch genannten Tage, nämlich der Palmſonntag
Und die igilien von Weihnachten und U kommen hier nicht in Betracht,
weil ſie das Privilegium des Ausſchluſſes jeder Commemoratio specialis und
C0ommunis in der Meſſe beſitzen

29 *
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geſchriebenen ODrationen (speciales & communes), aber vor
der Orati6 mperata Superiore, und eS darf deßhalb keine
andere Oration, die der orſchri ge In den betreffenden
Meſſen aufzunehmen ſt, ausgelaſſen werden.“)
Die oratio IN diebus anniversariis electionis, Seu

creationis et coronationis abae 41 consecrationis
Episcopi.

An den Jahrestagen der Creation und Coronation des

regierenden Papſtes muß un der ganzen Kirche, und Jahres
tage der Wahl und Conſecration des ofes muß tn der

5 (in Camerin. die 23 Mart. 1709 interrogata: An 60HU—
lecta S8mi Sacramenti N expositione 0 horarum, Vvel quando di—
Citur In Omnibus Crtirs důaminieis mensis, diei debeat Primo 1060

post Orationem missae Currentis, vel Ulhmo 10co poOSt allas orationes!
probe distinguens inter missam solemnem el privatas, Servandam 6886 ——

structionem (lementinam edixit, —0 Propterea quoad Privabas Ordinem
rubriea Tit. de Commemorationibus 5 praescriptum; Ubr dieitur, guoe
Oorationes assignatae dicantur ante Orationes votivas Ut enim
alt Gavantus ad une rubrieae locum: „Praecedunt uaecdunque Orattones,

ab ecclesia Certum nabent locum. Quamobrem IN missis privatis
prius legendae erunt ngedum Commemorationes dominicae, Octavarum, Vigi-
liarum, Simplicium, 81 quae OCcCurrunt; Sed etiam, juxta temporum
contingentiam rubricis demandantur, licet n arbitrio Sit sacerdotis, nalll

potius, quam allam praescriptis seligere: deinde Altimo 1060 IIla de

SSmo. Sacramento. 8¹ quidem commemorationes ( rubrieis) praescriptae Per-
tinent ad missam diei; Ine primum ˖0 nobiliorem locum assequi debent,
relate ad Commemorationem Sacramenti, Juae est addititia, et qu:
mandato O1I omittenda 10  — pertinet ad OHeium diei, ne subrogar.
potest alter! rubrica Ppraescriptae, et ertlae guidem, Quae
quandoque 20 Ibitum assignatur. Quodsi Superiorum mandato
alu2 Sit addenda, Oratio Ma de Sacramento antecellit: primumque 0
locum debet post praescriptas Rubrica, quemadmodum jubet Instructio
verbis ſn „dopo Ie preseritte dalla rubrica.“ (ef. Gardellini ＋

25, 26, 28.)
4119 quen dub 141 81 episcopus sut Pprimum

secratus PIO éecclesta, —  — praeest, 8ed PTO alia, gua 20 P.
sentem fuerit translatus, missa, guae habetur II missali,
donam dicenda erit? In die Consecrationis, 111 Nominationis, Trans—

lationis? „De episcopo translato elebranda 086 miss 2 u
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betreffenden Diöceſe von allen Prieſtern des Säcular— und
Regularelerus jeder Meſſe, 2 nicht de Requiem ge
halten wird, die ODratio für den und beziehungsweiſe
für den Biſchof —(5 Deus Omnlum fidelium pastor“) de PTaS“
cCepto eingelegt werden.

Dieſe rati 0  0 unterblei nur jenen agen
we das Privilegium Orationis aben, nämlich
Palmſonntage den drei letzten agen der Char—
woche und an den igilien von Weihnachten und ing
ſten ſowie auch en Feſten dupl C1

An allen anderen Tagen aber alſo festis dupli-
Cibus II C an allen Sonntagen (mit Usnahme
des Palmſonntages) auch II V nämlich auch den
Advent und Faſtenſonntagen, Sonntage Septuageſimä,
Sexageſimä und Quinquageſimä und Paſſionsſonntage,
ferner dupl Mma)OT!I t IIINOTI und allen anderen Feſten

èecclesia, 0 Unt Ultimo 10e0o praepositus recurrente die,
du Papa EU tali ecelesiae Praefecit Exemplum habetur elece—
tione Summin Pontificis 5 lestumque hujusmodi erit annuntiandum
CUu Ermino Pranslationis“ 6 Sept 1741

—— 4928 Baltimoren dub gine Utrum aanlversarl Creationis
et COronationis SuMInI pontificis Pro tempore regnantis, 1784 ecele-
8 die! Possit vel debeat Oratio „Deus OMmnlumMn fidelium 7

quatenus affirmative, haece Oratio Icenda N. festis vel II
„Collecta P;O SUmm O Pontifice diebus Creationis I

COronatlonis 1601 ebet, et sub un!6Sa conelusione diebus II (C 70
22 Mai 1841 —4777 Tridentina dub 11 An diebus

anulversarits electionis et Consecratron!sSs pontifiels
Colecta 1I adjungenda PTO Eodem 81 de Praecepto? 5 1
firmative.“ Mart 1836 4746 Namureen dub An —

CUrrente die AUnIVersarla CoOonsecerationis Episcopi facienda est sacerdotibus
omnibus Per Otam dioecesim vel solum Cathedrali Commemoratio eusdem
COnsecrationis missa? „Juxta Praxin et Er Portugallen (n 4421
dub 5 die 17 Septemb 1785 Pel dioecesim omnibus IIIIS—

818, praeterquam solemni Icenda Cathedrali et collegiatis eccleslis,
quibus post Nonam 1Icenda est 1882 antata ejusdem ANn  TSarll
23 Mai 1835
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und Tagen gleichen und minderen Ranges wird ſie He
nommen und In festis dupl II C1 sub uniea COMN-/

clusione mit der Collecte der Tagesmeſſe, wenn In dieſer
keine Commemoratio specialis vorkommt; aber,

tn der de festo dupl II. C1 eine Comma-
moratio Spéecialis vorkommt, und tn den eſſen der übri  ·
gen L und Tage immer Sub distineta Conelusion
nach den übrigen vorgeſchrieben Commemorationes speciales
t

Außer den Ur die Rubriken des Miſſales und durch
die Decrete der Congregation der Riten legaliter, ein für
allemal für die Meßfeier vorgeſchriebenen Orationen kann der

für die ir und auch der Biſchof für eine

) 4911 Mechunien dub Quid Sit agendum In missa Solemni tam
eeclesia Metropolitana, SEeu Cathedrali, n alits écclesis dioeceseos,

quando 1es anniversaris Consecrationis Episcopi ineidit Mn fertam n
(Coen Domin!i vel n Sabbatum Sanetum? em, 4 liceat u
nibus missis, tam cantatis, quam leetis privatis adderé Aunttrs

morationem Pro Episcopo 81 1es anniversarig ejus Consecrationis ineidat n
dominieam aliquam privilegiatis EI., gMae Untegam tantum
admittunt Orationem, vel estum aut II et quatenus aflirwa—-
tive, an debeat Ua cCommemoratio Uunirt Orationi diei sub umega Conelu—
sione, vel 14 8Sub distineta conclusione? 5„Co 1II 1 II Iver-
sarii locum habet tantum In dominieis, el duplieibus
sub un! c a2 conelusione, In reliquis omittends.“ Sept.
1840; 4421 Portugallen. dub. uomodo celebranda Eest dies
anniversar!2 Consecrationis Episcopi, 81 oceurrat 129 die du p-
lic minor!? Ratio est dubitandi, quia duplex minor 0 28 de Solem-
nioribus memoratis mn ecreto Aprilis 1705 (80 Dominica Cl.,
1es Ihfra hebdomadam majorem,; les Paschae, Pentecostes, Nativitatis
bomini vel alius dies solemnior), I 6 de feriatis juxta Ceremoniale Epis-
coporum lib. Cap IIn die consecratlionis Episcopi, 0CCUF
rente Offrero duplici In missis privatis post 21138s (86 Comme-

morationes), 8 1 06ECurrant, faciendam ommemorationem 8S 6*
Erationis 6u cCoHecta „Deus omnium fidelium“, post Nonam (n
Celesig cathedrali) Celebrandam missam solemnem bro electione vel 6Onse—
Lratione Episcopi Gloria, Credo 61 Praefatione 6ommuni.“ 6
17 Sept 1785
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Diöceſe die Hinzufügung einer oder mehrerer Drationen in
beſonderen en anordnen te dieß, ſo nenn man

ſolche ration
die Oratio imperata

80 Superiore imperata, zUm Unterſchiede von der rubrica
oder durch die Decerete der Congregation der Riten praescripta
Da aber die Anordnung ſolchen ration ſelten durch
den ſondern meiſten durch den Episcopus ordinarius
erfolgt ſo er  e man unter Oratio imperata gewöhnlich
die vom Biſchofe für die betreffende Diöceſe vorgeſchriebene
Oration

Zur Einlegung dieſer Dration der ſind alle
rieſter verpflichtet TY der Diöceſe celebriren, und zwar
auch Iu Kirchen der Regularen, teſe wie mm exem
ſein und iſt nicht rlaubt die Beſtimmung, oder
vor erlaſſenen iderru des Ordinarius die Recitation der
OT imperata willkürlich zu Unterlaſſen

Vor llem iſt bei der 0rat1io Iimperata erück
igen, ) ob dieſelbe PTO determinata miSSà, PTO

Ordensprälaten können ohne Erlaubniß des ihren Unter⸗
gebenen elne Oration vorſchreiben (deer 4393 Ordinis Min Observ Reform

Francisei dub An Praelatli regulares, etiam Ocales possint ordiare
Colectam dicendam subditis 8UuS tam PrOo necessitatibus ordinis,
quam Pro necessitate cCommuni? „Non lieere Sne licentia Episcopi

27 ar Um ſo viel weniger darf ein nderer Prieſter Proprio
motu 14 duphici et semiduplici, dominiea et diebus infra Octavas In der
Meſſe Oration einſchalten, auch nicht PTO gravI;, Privata EVO‚
tione, oder auf Bitten eines Stipendiengebers. enn * gilt hier als ege
AIn Rihil Privata auctoritate addere licet.

29 4578 Decretum generale. dub An ceclesus regularium aliis-
que ecclesus exemptis recitandae sint Cohectae ab Ordinario 1oci Prae-
seriptae? dub An Uüceat Clero earumdem eclesiarum ab 118 recitandis
CEsSsSare pYO lubitu, antequam Ordinarius 10 jusserit? 20 1) „Affirmative
20 2) „Negative“ 51 arb. 1821 evulgatum April. 1821

Um 8 auswärtigen rieſtern, die n einer nderen Diöceſe bloß auf
der Durchreiſe celebriren 3 ermöglichen, die quoad Orationes für
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gravi, alſo aus einer beſonders dringenden Veranlaſſung, m
einem außerordentlichen Falle, nur un einer beſtimmten
Meſſe, iellei nUur für einen Tag oder en für einige
Tage vorgeſchrieben; oder aber b) für eine längere Unbe

ſtimmte Zeit (Per aliquod tempus) angeordnet wurde

a) Die Oratio imperata Dro determinata missa
et gravi muß jedem Tage und Feſte, ſelbſt 11
dẽo minieis 6t festis dup! II (El eingelegt werden
und zwar 12 dup! C1 et dominic 6 Sub unieg
conclusione mit der Ollecte der Tagesmeſſe, enn in dieſer
keine andere (ſpecielle) Commemoration vorkommt, und 8ub
distineta conclusione na der Commemoratio spéecialis.
wenn eine vorkommt. In dupl C1 aber und

en anderen Feſten und Tagen mit geringerem
wird die Oratio imperata PTO déterminata missa

immer Sub distineta Conclusione. nach den übrigen etwa

vorgeſchriebenen Orationen gebetet.“)
Die Der aliquod tempus für längere, Unbeſtimmte

eit vorgeſchriebene Orati0o imperata iſt entweder ver

oten, oder facultativ oder geboten.
erboten un  * Omi wegzulaſſen iſt die Oratio IM-

Br PeI aliquod tempus utn n Requiems—

alle Prieſt geltenden beobachten zu können, iſt ＋ in manchen
Kirchen, beſonders in ſolchen WwO öfters fremde Prieſter celebriren, bebbachtete
und zu hebbachtende Regel, daß en den Sakriſteien auf einer eigens dazu he—
ſtimmten Tafel, außer dem, im anbn zu nennenden Namen des Dibeeſan,

ferner dem in der Oratio 55 cunctis“ einzuſchaltenden Namen des
Kirchenpatrones, auch die etwaigen Orationes imperatae verzeichnet werden

Tuden. dub 22 Utrum Oratio, Praecepta Supeèriore 1E

cessitatis publicae tbempore, loeum habeat In diebus 612 AU
dieta Oratio diei debeat 8ub distineta conelusione? 8¹ Oratio praecepte
Sit PrO gravi, Icenda erit 13 duplici 7* sub unien Cohelusione, et V

dupl Sub 83 conclusione; 81 0  5 Sit prO 16 gravi, oOmittenda l

dupl. CI., I dupl. II C arbitrio Sacerdotis.“ — Sept 1816
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e  en den feierlichen Votivmeſſen)), ferner Iun en
(ſolennen und ſtillen) Meſſen, die dup!l C. ind

Tagen gefeier werden E das Privilegium
Orationis en (nämlich Palmſonntage, an den drei
letzten Tagen der Charwoche und an den Vigilien von
Weihnachten“ und Pfingſten); endlich iſt ſie auch noch
wegzulaſſen 141 dup! II (01 und allen Aemtern
I18818 solemnibus t cantatis) und auch IN en Convent
meſſen, und ſollten teſe auch nu

＋7 ſtille geleſen werden

Facultativ i ſt die 01 1I PE aliquod tempus
In den Pri vatmeſſen festis dup! II —O1 und kann omi
nach Belieben des Celebranten beigefügt oder auch ausgelaſſen
werden

Geboten endlich und Omi beizufügen i ſt e
OT 1 den übrigen Tagen und zwar (mit alleiniger
Ausnahme der vorgenannten welchen ſie wegzulaſſen iſt
nämlich der dupl II ¹ und der Tage mit dem Privi—

— Rubi gen Miss Et ＋ „In 18818 defunétorum nulla it
COmmemoratio bprO VIVis. Quamvis EXPresse nonametuül tantum Comme—
moratio, intelligenda amen est quaecunque Oratio PrO VIVIS 3 imperata
PTO aliqua necessitate „Plane aEJuaum est, inquit Gav IIIIS8S18 de—
functorum Sohs defunctis dare, exclusis COhectis, quibus
Omnl tempore, eEl 1I Primo Memento secrete, satis est
etlam de defunctis.“ Cf Bouvry III Sect II tit VII rub 6 —

— „Hula Celebrantut 8ub ritu 1 (ef de Herdt N 25 3.)
& II⏑W⏑F—— 4360 —V E dub 2.) An gup! reeitanda Sit

Collecta Majoribus imperata? „Negatlive 14 dupl CI., Ut alias respon-
SUln fuit. OCuoad duplicia Er0O II poterit 20 bitum Celebrantis legi, vel!
Omitti Collecta imperata IIIISSIS privatis tantum; Conventuali 1 Solemuni
omittenda.“ 15 Mai 1819 4746 dub 5 25 MaI 1855

9 In Ii  2 de Vigilia Nativitatis 3ec verba, quae post ohleetam
leguntur 1citur E orattio tantum“ excluduntne Orationes
Supériore Praeceptas, pro paCe, PrOo aeEer!S serenitate. In
Vigiliae Nativitatis gebent omittti Orationes Supeériore praescriptae ete

6 Mart. 76  — Was von dieſer Vigil gilt das gilt auch von den
übrigen agen, welche das Privilegium aus Orationis aben

Cf. ECr. Cit. 4560
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legium unius orationis) allen übrigen agen, el
auch den Advent und Faſtenſonntagen ), am Aſchermitt⸗
woch, in den drei erſten agen der Charwoche, ſowie in den
vier etzten Tagen der ter und Pfingſtwoche und allen
Tagen von gleichem und geringerem Range IN dupl majori
t minori te

Zu bemerken iſt noch, daß die Oratio imperata Der al
quod tempus allen agen, welchen ſie eboten iſt,
regulariter auch In allen t  en und ſolennen) Meſſen?
und zwar nach den übrigen von den Ubriken oder den De
reten der Congregation der iten vorgeſchriebenen, immer  z.
aber vo den (ex devotione privata) freigewählten Orationen
8Sub distineta conclusione eingelegt werden ſoll

egen der imperata darf aber die Zahl der von

den Rubriken vorgeſchriebenen ODrationen jemals vermindert
und insbeſondere darf, wie hon bemerkt, ihrerwegen niemals
die Or. Ztia ad lib weggelaſſen werden.“

) 45861 Cottonen. dub. An II dominicis Adventus et Quadra-
gesimae omittenda Sit Cohecta 4 Superioribus imperata? „Negative,
ceptis důominiea Palmarum et dominiea Adventus imn hujus 00 Cum

Vigilia Nativitatis Chr., V quibus omittenda ESt Collecta imperata.“
R Apr 1822 Vergl. den Commentar Gardellini's zu dieſem Decrete

(decreta guthentiea Edit III TOIMN Volum III bag. 208 NOta

— Wenn nicht andere pecielle Verfügungen getroffen ſind So iſt
don der Congregation der ten 10 Februar 1860 *  für ganz Oeſterreich
in universg ditione austriaca“) das Decret erlaſſen, wodurch Unter
verordnet wird, daß 189 singulis Der annum missis ve! sSolemnibus;
vel parochialibus, diebus tamen; quibus Per rubrieas licebit“ die 60oU

lecta Pro Imperatore beigefügt werde.
erg das ſchon angeführte eCr. 3814 0 5. 17 Aug. 1709

„Beliquum est, dicamus, Ur Oratio superioribus demandata diel ẽn0lII possit
060 5tiae 20 H8 Ratio est;, quia tam demandata, 14 quae juxta rub-
rieas est 30 ibitum, sunt N praecepto, Hde neutra Omittl potest. Quae
ehim 1d Uühitum dieitur, 10 1ta 20 übitum est, ut Pr'O placito recitari, vol

Omitti quèeat; sed solum, quia Dam potius, Jquam aliam V arbitriu Cer-

dos potest dicere. Arbitrium quidem ferri poteskt in Orationem quamlibet,
nde absolute eiam in Orationem, quam Lmandlelr contingit; 8ed hoc ips0
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Die Or. imp ſelbſt unterbleibt dann, ſie ereits

unter den von den Rubriken vorgeſchriebenen ODrationen vor
ommt, oder mit einer derſelben ſich auf den gleichen Gegen—
tand bezieht. Sollte aber bei Verſchiedenheit des Gegenſtandes
dasſelbe Orationsformular doppelt vorkommen, ſo iſt für die
imperata ern anderes paſſendes Formulare zu ſubſtituiren.
(Siehe weiter unten Gleichheit der Orationen.)

Wenn eine der heiden Orationen: „Eeclesiae“ und 77 PIO
apa zur ſelben Zeit, ſie ſchon von den Rubriken (als
OT. communis) vorgeſchrieben ſind, auch als imperata an
ordnet ſein 0  E, ſo müſſen jedesmal C genommen werden,
und man kann der Vorſchrift der Rubriken und dem Gebote
des Ordinarius nicht durch eine einzige Oration thun.“)

Nebſt den bisher angegebenen, vorgeſchriebenen Orationen
kann der Celebrant bei der Meßfeier auch noch andere SDpE=D
Ciali devotione aufnehmen, aber, wie ſchon bemerkt, nur tn
den Meſſen de simplici t de feria Per (wie auch un
den, uim Range dieſen gleichſtehenden Privat-Votivmeſſen und
ni privilegirten Requiemsmeſſen). Dieſe Drationen heißen

orationes VoOtivae,
zum Unterſchiede von den Orationes praescriptae und imperatae
ind S iſt bei der Einlegung derſelben ne dem bereits oben
zur I Ztia 2d ibitum“ Angegebenen hier uur noch be
merken, daß die Zahl der Orationen eine ungerade ſein
quod demandata est.  5 129 eamdem amphus ferrt nequit, quia statim aec intel—
ligitur 1 Praecepto et est demandata Ultra praescriptas Per rubricam, 8
inter nummeratur etlam tia  v 20 bitum. Cavahierius 64 dee. 2.

½ 4746 Namurcen. gub An, 81 praescripta Sit Oratio Pro
eclesia vel Pro Paüpaà, Semper dicenda Sit utraque, ita, Ut 0H possit Satis—
fleri rubricae et Ppraecepto superioris per Solam Orationem PrO Ppapa? „Affir-
mative ad primam partem, négative 320 secundam.. 23 Mai 1835

) „Eeclesia enim Uunitatem E4 cohjunctionem, vehementer desideérat,
Per imparem merun exprimitur, qui, GII 1 aEas partes Secart

non possit, integritatem tuetur.“ Benediet. XIV. de Sarif. Missae,
Sect. CIX GCI 3073 Ord Can Reg Latern. gub An 7 misss
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und die Siebenza nicht überſchreiten ſoll; Letzteres
deßhalb, wegen der on zu langen Dauer der Meſſe
die Beiwohnenden nicht zu ermüden und verdrießlich 3u machen.

Gleichlaut der Orationen.
Bisweilen ri ich, daß, wenn mehrere Comme  7  2

morationen einzulegen find, gleiche (eaedem) Orationen, Se
Als gleiche Ora⸗creten und Poſtcommunionen vorkommen.

tionen (eaedem Orationes CUIII aliis) aber ſind jene zu he

trachten, worin entweder nur das eine oder das andere ort
verſchieden oder worin doch die Poſtulation mit denſelben
orten ausgedrückt iſt, auch im ebrigen eine Verſchie—
denheit obwalten.?) Iſt aber die Poſtulation un zwei Orationen
eine verſchiedene, gelten ſie auch nicht als dieſelben (identiſch,
eaedem) und ſollten ſie auch uim ebrigen den orten nach
ganz glei lauten.s)

ge semiduplici, simplici, vel votiva necessario dicendae sint Collectae m-

puta: 5„ 5, aut 7, vero, cCompleto ternario mie-

morationum, omitti possit quinta vel septima; 8. prima de missa, secunda
de simplici, tertig A cunetis“, quarts imperata „Deus refugium“ etc., vel

potius omittenda Oratio cunetis“ I ponenda sSohum Oratio „Deus refu-

gium“ pöro 3 tia 4 addenda Sit quinta 30 bitum celebrantis?
E. „Negative, 8Sed post ertliam Orationem et imperatas, n0OlII tamen

teneri supperaddere plures.“ —— Dec. 1684
in den Orationen dvom Feſte der heil Apoſtel Philippus und

Jakobus „Deus, qui 108 Inua2 Apostolorum tuorum Philippi et Jacobi
solemnitgte laetificas: —  2 Ee8s12 A 6 8 Ut, quorum gaudemus meritis,
Ibstruamur exemplis. Per Dominum etc.) und aus der eſſe „Salus autem“
de Communi PI Martyrum („Deus, qui 08 Sanctorum martyrum tuorum

sOlemnitate laetificas; cConcede propitius, Ut, gaudemus
meritis, exemplis. Per.)

Dieß iſt bei den Orationen I„A cunetis“ Und „Ecclesiae“ der
Fall, iudem die Poſtulation N beiden lautet „Ut destruetis adversitatibus
t erroribus universis ecclesia tua H 1b· serviat Übertate.“

Dieß ſt der Fall In der Oratio aus dem Meßformulare unius

martyris pontificis: „Sacerdotes Dei“ „Deus, qui 08 beatl martyris tul

atque pontificis annu2 solemnitate laetifieas: Concede propitius; Ut cuſus
natalitia colimus, de ejusdem etliam protectione gaudeamus.“) im
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Wenn nun gleiche Drationen zuſammeutreffen, E ſich

auf verſchiedene Objecte (Geheimniſſe, Heilige beziehen, ſo iſt
diejenige davon, als Commemoration ſpäter an die et
ommt, mit einer anderen paſſenden (entweder aus dem Com—
mune oder Proprium Sanctorum, oder aus einer Votivmeſſe,
oder endlich aus den „Orationes 20 diversa“) 3u vertauſchen.
So iſt die Oratio, Secereta und Postéeommunio der
eſſe bo  — Sonntage nach Pfingſten identiſch mit der
Oratio, Secreta und Posteommunio „Pro JuaCunque 68—

sitate“. we in den „orationes 20 diversa“ 12
eingereiht iſt Wäre teſe als Oratio imperata einzulegen,
ſo müßte ſie am 22 Sonntage nach Pfingſten mit der Unter
Nr 13 ſtehenden („Ne despicias“) Ppro Juacdunque tribulatione
verwechſelt werden.“

Die vorzunehmende Verwechslung iſt jedo nmmer
auf das Nothwendige zu beſchränken und aher, eun die
Gleichheit bloß in der eigentlichen Dration hervortritt, nicht
auch auf die Secreta und Poſtcommunio auszudehnen, und umm

gekehrt. Iſt die Oratio PrO Juacunque necessitate
(yDeus refugium nostrum“) am 2 des ofe Mar  2
tinus (11 November) als Oratio imperata einzulegen, ſo
findet eine Identität aber Nur Iu der ecreta: iſt
daher auch nur die Secreta 3zu vertauſchen und omi für die
imperata ＋ der Secret: „Da misericors Deus“ (pro —4

Vergleiche mit der Oratio aus der 2 Conf. Pontif. „Os justi“ („Deus,
qui 08 beati Confessoris tui sOlemnitate laetificas COnçede PprODpitius; Ut, cujus natalitia cohmus, etlam actiones imitemur. D —

0 4526 Tuden dub 51 Cum Oratio Seereta: S Valentini M eadem
Sit Oratione Secreta feriae III Dost dominieam Quadragesimae, idemque
Contingat 1u Secreta domincae XXII bost Pentec. Oecurrentis II die Mar—
INI Ep NOv., el secreta missae bro empore belli quae aliquando
Praecipitur ab Ordinariis) Oceurrentis 1 die riumphi Crucis Julii ProHispania; dubitatur, undenam desumendae Sint hae Orationes n praedictisCasibus? E. „Servetur rubriea Tit. VII de Commemorationibus II et Oratto
112 varianda, 16end2 6ril bIO COmmemoratione.

Sept 1816
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ue neécessitate) die ecreta: 2 Suscipe Domine“ (Pro
quacunque tribulatione) zu wählen

Wenn zwei ODrationen zuſammentreffen, die inſoferne
identiſch In als ſie ſich, obwohl un verſchiedenen Ausdrücken
abgefaßt, ſo doch auf dasſelbe Object (dasſelbe Geheimniß,
denſelben Heiligen) eziehen, ſo wird diejenige davon,
als Commemoration und der el nach ſpäter einzulegen
wäre, ausgelaſſen (ne Hhis Hat de eodem). So iſt die

de spiritu sancto, ſie als imperata angeordnet *2.—

ſt,
in den Meſſen der Pfingſtoctav, ſowie auch In denjenigen
Meſſen de —M in welchen dieſelbe ſchon als von den
Rubriken vorgeſchrieben (als Oratio COmmunis nämlich) vor

ommt, hinwegzulaſſen. Aus demſelben Grunde (ne bis Hat
de eodem) unterbleibt auch regulariter die Commemoratio
de Venerabili un der de SS8mo Corde Jesu, enn die—

einem Altare, auf welchem das allerheiligſte akra
ment ur etzt iſt, geſungen wird.“)

II

Die Reihenfolge der Commemorationen.

Bezüglich der Reihenfolge, tu welcher mehrere Orationen
bei der eiligen eten ſind, iſt als Grundregel feſt
zuhalten, daß immer

die von den Rubriken Uund der Congregation der Riten
vorgeſchriebenen Drationen ämmtli vorangehen, dann

die Ordinarius angeordneten (Orationes impe-
ratae) und

In loeis, Ubi testum SSmi. Cordis Jesu Celebratur fer. posk
et. Corp. Christi, Vesperae sunt dge 0ch. Corp. Chr sine Com. 8E P6

scripto 17 Aug. 1771 Quaeritur: 4 mde sequatur, omittendam
6886E Commemorationem de Venerabili, quando missg propria S8mi Cordis
Jesu dicitur ad Altare, un gu ＋

*2 Sacramentum patenter 686 expositum, I

alioquin praedicta Commemoratio ésset facienda? modum olleetse

permitti potest. 8 0 Mai 1841
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0 U1  j die vom Celebranten PTOPIIO motu gewählten

angereiht werden müſſen
Die von den Rubriken vorgeſchriebenen Orationen

folgen Iu der Meſſe Iu derſelben Ordnung, wie revier
Zuerſt ommen die Orationes speciales und zwar wird die
dominica vor der 168 infr 0Ct die 168 infr Oct vor der
fer ma) (d den Advent Faſten und Quatemberferien
und der fer II In der Bittwoche), die feria a) vor der Vi
aber uu  2 In der Meſſe), die Vigil und das Offie

ꝗbbato vor dem simplex das simplex vor der fer III CIV
Rogationum (etztere nur In der Meſſe) commemorir Nach
den COommemorationes D cCiale 8 folgen die COmmemorationes
OIUMUnE und nach dieſen olg COTaIN SSmo die Com
de Venerabili und dann 1 dieb ANLILIVEIL'S Creationis et —C010—

natlonis Papae und electionis 8SEU COonsecrationis Episcopi
die Collecte für den und LESP für den Biſchof

C) ierau folgen die Orationes imperatae und
nach dieſen die Orationes VOtlvae

Die Orationes imperatae werden, ſpenn mehrere zur
Anwendung kommen, nicht nach der Zeitfolge, Iu der ſie an

eordne burden ſondern (wie auch die Orationes voOtlvae)
nach ihrer ignität oder, wenn ſie aus den „Orationes Ad

diversa“ genommen erden nach ihrer Reihenfolge im Meß
buche eingelegt alſo zuerſt die 01 de Trinitate dann
die de plritu Scto de Venerabili. Sancta C  5 M
de Angelis, Joanne Bapt Josepho, Apostolis Udlich die
Orationes ad diversa nach ihrer Nummer alſo, daß die

) Vergl Paſtoralblatt der Diöbeeſe Münſter 1867 105
och Ann die Reihenfolge der Comm speciales mi Folgendem

bezeichnet verden a) Comm de dominica Privil de die Oetava nunl

—— de dup! simplific —— de domintea per annum C) de die Infr 0Ch GCorp
Chr. ) de semid. simphif g de gie Uufr 0C Coluhmunemnm h) de fer Iaj.
Vigil., ter Rog. ) de Ssimpl. de fer III el Rog. (ex Directorio Era
phie bro 1864 p. bei Hartmann Repertorium Bitnuum TPH 737
Paderborn, Schöningh 1865
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8Sub eher die ei kommen muß, als Nr u. ſ. f

No iſt zu bemerken, daß in der Meſſe der eiligen
Apoſtel Petrus und Paulus (29 uni die OIIIIN. OIIl

Apostolorum, und am des heil Stephanus Protom
(26 Dez.) die OmMI. D Mm. und zwar erſter Stelle,
nach der Feſtoration Ssub distincta conclusione, und ferner,
daß in jeder de 8t 1＋ O die CoOom. 811 Pauli,
Uund umgekehrt, und zwar ebenſa vor jeder anderen
Commemoration eingelegt wird

III

1 der Orationen.
Was zuletzt noch den Schluß der Orationen anbelangt,

ſo geben die Ubriken arüber folgende Regel „Quando di-
cuntur plures Orationes, prima antum et Ultima CUIII

SuUA conclusione terminatur: t ante primam t Secundam
Orationem tantum dieitur: „Oremus“, ante primam tiam
„Dominus vobiscum.“ (Rub gen Miss Jit. VII rub 7

teſe Regel gilt aber ni bloß dann, enn mehrere
(plures), ſondern auch ann, wenn Nur zwei Drationen bei
der heil Meſſe vorkommen, ſo, daß alſo im le  eren Falle eine
ede zu ſchließen iſt, auch die Meſſe eines fest dupl

celebrirt werden Nur ſelten von dieſer allge⸗
meinen Regel die Usnahme I. daß der erſten Oration
noch etine andere Sub UI conclusione beigefügt ird
Die wenigen Fälle, wo dieſes geſchieht, ſind von den Rubriken
genau eſtimm und reten ein, die beſondere äußere
Veranlaſſung der eßfeier im Meßformulare und

für ſich einen Ausdruck Ndet, und dieſen doch in hervor—
tretender Weiſ erhalten ſoll

So ſchreiben die Rubriken ausdrücklich vor

daß bei Ertheilung der eiligen eihen der

Dration der Tagesmeſſe die oratio 11 COohatione SacrOrUum

Ordinum Sub unie 6onclusione beigeſchloſſen werden ſoll;
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2 daß PTO gratiarum actione ſowohl die Meſſe de

88 Trinitate, als de Spiritu Sancto, oder auch die de
genommen werden könne, daß aber, um Falle eines der bezeich
neten Formulare zu ſolchem we zUr Verwendung komme,
dieſer beſonderen Veranlaſſung durch die Hinzufügung einer
den ank für empfangene Wohlthaten ausdrückenden Dration
(„Deus, cujus misericordiae 0OI St nummerus“) 8Sub unicea
Conelusione echnung 9  U  E werden ſolle Endlich iſt auch
Ur die Entſcheidungen der Congregation der tten verordnet,

daß, wenn aus einer beſonderen Veranlaſſung PrO
gravi. vel publica cclesiae eine feierliche Votiv  2  2
me gehalten verden ſoll,‚ und der dazu beſtimmte Tag (Do
minicae et festa II CI., fer Cin., hebd sancta,
Vigil Nativ Dom et Pentec.) keine Votivmeſſe zuläßt, anſtatt
der letzteren die missa de die vel de festo celebrirt, aber der
Oration derſelben 8Sub Una Conelusione die Oration der betref⸗
enden Votivmeſſe beigefügt werden ſoll S. R.C 27. Mart

Dasſelbe iſt ur die Instructio Clementina auch
angeordnet. für die feierlichen Meſſen, aus Veranlaſſung
des vierzigſtündigen Gebetes gehalten verden An jenen agen
nämlich, welchen die feierliche Votivͤmeſſe (de SSmo Hu-
charistiae Sꝗacramento „Cibavit“) nicht gehalten werden darf
nämlich: UN Dominieis et festis II CI., fer Cin.,
hebd sancta, dieb infr Oet. Epiph., Pasch et Pentece atque
Vig Nativ Dom. t Pentec.), iſt die missa de die vel festo
0060 celebriren und mit der Dration derſelben die Collecte
de SSmo Sacramento 8sub uniea cCOoncl. 3u vereinigen.

Anmerkung. In welchen anderen Fällen außer den hier
bezeichneten, die erſten zwei ODrationen noch 8Sub uniea cConcl.
zu vereinigen ſind, oben ereits angegeben. Dazu iſt noch

bemerken, daß enUe ogar drei Drationen 8Sub uniea
COnclusione zu vereinigen ſein können, wie wenn uin
einer feierlichen Meſſe COralll Exposito Sacramento eine IM-
perata PTO gravi einzulegen iſt und zwar am Altare der
Ausſetzung IN festo E., welchem keine Omi-a specialis
vorkommt.


